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Kinderstück „Die Geschichte vom Un-geheuer“                Komödie „Extrawurst“

Food Truck Markt
Sa., 17. September 2022 

KULTURmobil am 4. September 2022 am Stadtplatz
Freier Eintritt zur Kinder- und Abendvorstellung

KULTURmobil - das reisende Theater des 
Bezirks Niederbayern, ist am 4. Septem-
ber zu Gast in Vilsbiburg am Stadtplatz. 
Mit der diesjährigen Tournee darf das 
Projekt sein fünfundzwanzigjähriges 
Jubiläum feiern und bietet in 30 aus-
gewählten Gemeinden ein kostenfrei-
es Theaterprogramm für Jung und Alt 
an. Der Stadtplatz wird somit für einen 
Tag zum Freilichttheater. Sollte das 
Wetter nicht mitmachen, wird ins Feu-
erwehrhaus an der Pfründestraße 2a 
ausgewichen.
Nachmittags um 17.00 Uhr beginnt das 
Kinderstück „Die Geschichte vom Un-
geheuer“ von Lena Hach für Kinder 
der Vorschul- und Grundschulklassen. 
Regie führt Mareike Zimmermann. Im 

Stück will ein Erzähler die Geschichte 
des Ungeheuers zum Besten geben. 
Doch die eigensinnige, blau-bunte Ti-
telfigur will nicht immer so wie er und 
hat ein großes Problem: Naturgemäß 
nehmen nämlich alle Menschen vor ihm 
Reißaus und es hat keine Freunde. Um 
das zu ändern, beschließt es seine Vor-
silbe loszuwerden. Ob es sein „Un“ dem 
Trödler andrehen kann oder ob am Ende 
alles ganz anders kommt? Das erfährt 
das Publikum in diesem lebhaften Stück 
über die Suche nach Anerkennung und 
Freundschaft.
Für die Jubiläumstournee wurde mit der 
Komödie „Extrawurst“ der Grimme-
Preisträger Dietmar Jakobs und Moritz 
Netenjakob ein ganz besonderes Stück 

ausgewählt (Beginn: 20.00 Uhr). Denn die 
vielbeachtete Komödie unter der Regie 
von Christoph Krix ist interaktiv angelegt: 
Das Publikum wird einbezogen und kann 
die Handlung durch eine Abstimmung 
selbst beeinflussen. Als Mitglieder eines 
Tennisvereins wird das Publikum Zeuge 
davon, wie sich am geplanten Kauf ei-
nes neuen Grills eine heftige Diskussion 
entzündet. Ob für das einzige Mitglied 
des Vereins, das muslimischen Glaubens 
ist, extra ein zweiter Grill gekauft wer-
den muss, wird pointenreich diskutiert. 
Wenn die Vereinsmitglieder ihre Vorur-
teile auf den Tisch bringen und die Tole-
ranz in Frage gestellt wird, steht auf ein-
mal der Zusammenhalt des Vereins auf 
dem Spiel.              www.kulturmobil.de
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Ob Personalausweis oder Reisepass - 
prüfen Sie bitte frühzeitig die Gültig-
keit Ihrer Ausweise und beantragen 
Sie rechtzeitig eine Verlängerung oder 
ein neues Dokument. Im Folgenden 
finden Sie die Bearbeitungszeit der 
verschiedenen Pässe.

Kinderreisepässe: 
»  2-3 Tage
Reisepässe: 
»  4-6 Wochen (derzeit eher 6 Wochen); 

Express: 4-5 Werktage bei  
Bestellung vor 12.00 Uhr

Personalausweise: 
» 2-3 Wochen
Vorläufiger Personalausweis: 
»  am selben Tag

Aber nicht nur die Dauer sollte einge-
plant werden, auch die Kosten sollten 
Sie beachten.
Kinderreisepässe: 
»  Neu: 13,00 €
»  Verlängerung/Aktualisierung: 6,00 € 

(nur bei gültigen Dokumenten mögl.)
Reisepässe: 
»  unter 24 Jahren: 37,50 €  

(6 Jahre Gültigkeit)
»  über 24 Jahren: 60,00 €, 

Aufschlag für Express 32,00 €  
(10 Jahre Gültigkeit)

Personalausweise: 
»  Unter 24 Jahren: 22,80 € 

(6 Jahre Gültigkeit)
»  Über 24 Jahren: 37,00 € 

(10 Jahre Gültigkeit)

Aufgrund des vom Bundesrat be-
schlossenen Stufenplans müssen bis 
19.01.2023 die alten Führerscheine, 
die „berühmten Lappen“ (grau, rosa 
oder DDR-Führerschein) der Geburts-
jahrgänge 1959 bis 1964 umgetauscht 
werden. Wer schon einen Scheck-
kartenführerschein hat oder ab 1965 
geboren ist, braucht den Umtausch 
noch nicht durchführen. 
Die Umtauschfrist für die Jahrgänge 
1959-1964 endet am 19.01.2023. Füh-
rerscheine der Jahrgänge 1952 und 
früher brauchen noch nicht umge-
tauscht werden. Die Umtauschanträ-
ge und alle Informationen gibt es auf 
der Homepage des Landratsamtes. 
Mit dem unterschriebenen Antrag soll 
ein biometrisches Passfoto sowie eine 
Kopie des Personalausweises und des 
Führerscheins an die Führerscheinstel-
le geschickt werden. 
Falls der alte Führerschein nicht im 
Landkreis Landshut ausgestellt wur-
de, können die Führerscheininhaber 
selbst bei der Ausstellungsbehörde 
eine Karteikartenabschrift zur Kosten-
einsparung anfordern. 

Wer den Umtausch nicht rechtzeitig 
schafft, muss bei einer Kontrolle mit 
einem Verwarngeld rechnen. 

Führerscheindokumente, die bis ein-
schließlich 31.12.1998 ausgestellt wor-
den sind:
Vor 1953: Führerscheine behalten Gül-
tigkeit bis 19.01.2033
1953-1958: Umtausch bis 19. Juli 2022
1959-1964: Bitte umgehend umtau-
schen bis 19.01.2023.
1965-1970: Umtausch bis 19.01.2024, 
bitte noch warten.
1971 und später: Umtausch bis 
19.01.2025, bitte noch warten.

Bei Führerscheindokumenten, die ab 
01.01.1999 ausgestellt worden sind (im 
Scheckkartenformat), wird gebeten 
mit dem Umtausch noch zu warten:
1999-2001: Umtausch bis 19.01.2026 
2002-2004: Umtausch bis 19.01.2027
2005-2007: Umtausch bis 19.01.2028
2008: Umtausch bis 19.01.2029
2009: Umtausch bis 19.01.2030
2010: Umtausch bis 19.01.2031
2011: Umtausch bis 19.01.2032
2012 bis 18.01.2013: Umtausch bis 
19.01.2033

Bei Fragen zum Führerscheinpflicht-
umtausch können Sie sich an fahrer-
laubnis@landkreis-landshut.de oder 
unter Tel. 0871/408-2156 bzw. -2153  an 
das Landratsamt in Landshut wenden.

Zudem wird auf die Möglichkeit 
verwiesen, die Termine über ein 
Buchungssystem zu vereinbaren:

https://landkreis-
landshut.konsentas.
de/modules/ota_pu-
blic/form/3/?signup_
new=1

Gültigkeit der Reisepässe frühzeitig prüfen

Führerscheinpflichtumtausch geht in nächste Runde

Weitere Informationen 
Stadt Vilsbiburg 
Einwohnermeldeamt 
Telefon 08741 305-145  
E-Mail: bothur@vilsbiburg.de

www.vilsbiburg.de/einwohner-
meldeamt

Information an Firmen  
aus der Baubranche:
Auf der Homepage der Stadt unter 
www.vilsbiburg.de/ausschreibun-
gen sind die aktuellen öffentlichen 
Ausschreibungen der Stadt einzu-
sehen. Bei Interesse können sich 
Firmen in die Adressliste der Stadt 
Vilsbiburg eintragen lassen. 
Ansprechpartner: Klara Stelzer, 
Tel. 08741 305-321, 
E-Mail: k.stelzer@vilsbiburg.de

Projekte im HOCHBAU:
»  Erweiterungsbau Kindertages-

stätte Burger Feld II (5 Gruppen)
»  Generationenpark Balkspitz
»  Brücke zum Balkspitz
»  Erneuerung der Sanitärbereiche 

im Stadtbad Vilsbiburg
»  Multifunktionscourt  

bei Skateranlage
»  Sanierung Vilstalhalle (ab 2023) 

Projekte im TIEFBAU:
»  Erweiterung des Regen- 

rückhaltebeckens 1
»  Straßensanierungsmaßnahmen 
»  Neubau kleines Betriebsgebäude 

für die Kläranlage Haarbach
»  Mitwirkung Frontenhausener 

Straße (Ausführung Staatliches 
Bauamt Landshut)

Für weitere Informationen  
stehen die Mitarbeiter des  
Bauamts zur Verfügung:  
Leitung Bauamt: Gerhard Binner, 
binner@vilsbiburg.de;
Bauanträge und Bebauungspläne: 
Sandra Eder, eder@vilsbiburg.de; 
Hochbauprojekte: Jürgen Sarcher, 
08741 305-311, sarcher@vilsbiburg.de; 
Tiefbauprojekte: Andreas Maier, 
08741 305-340, maier@vilsbiburg.de

So finden Sie die Stadt auf 
Social Media: 

/stadtvilsbiburg        /stadt.vilsbiburg

Die Seniorenbeauftragten der 
Stadt Vilsbiburg, Christa Brunner-
Weinzierl und Rudolf Lehner, bie-
ten am 14.09., 12.10., 09.11. und 
am 14.12.22 jeweils von 14.00 bis 
15.00 Uhr eine Seniorensprech-
stunde im Rathaus an. Hier kön-
nen Seniorinnen und Senioren 
aus Vilsbiburg ihre Wünsche und 
Anregungen vorbringen. 
Anmeldungen sind dazu nicht er-
forderlich.

Seniorensprechstunde im Rathaus

Du wünschst dir den Umgang mit 
Spielkameraden und anderen Kin-
dern für dein Kind? 
Dann komm zum offenen Treff mit 
kleinem Frühstücksbuffet im Famili-
enzentrum in der Frontenhausener 
Str. 19. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, der Besuch ist kostenfrei, 
kein Verzehrzwang. Auch Gruppen 
sind herzlich willkommen!
Die aktuellen Öffnungszeiten für den 
offenen Treff und den Secondhand 
findest du auf der Homepage www.
familienzentrum-vilsbiburg.de

Ihr wollt nichts mehr verpassen und 
direkt über anstehende Events, Aktio-
nen und Flohmärkte informiert wer-
den? Dann meldet euch per E-Mail 
an muezevib@gmail.com zum News-
letter an!

Flohmarkt für Kinderkleidung am 
10. September 2022 in der Stadthalle.
Anmeldung ab 29. August 2022 unter 
www.familienzentrum-vilsbiburg.de 

Du hast Lust auf Austausch mit anderen Eltern?

Am Mittwoch, 28. September 2022 
um 16.00 Uhr laden die beiden Seni-
orenbeauftragten der Stadt Vilsbiburg 
die Ansprechpartner aller Vereine und 
Verbände, die im Seniorenbereich  tä-
tig sind, zu einer Besprechung in den 

großen Sitzungssaal des Vilsbiburger 
Rathauses ein. Christa Brunner-Wein-
zierl und Rudolf Lehner wollen dabei 
die Zusammenarbeit der verschiede-
nen Organisationen verbessern und 
Termine abstimmen.  

Die beiden Seniorenbeauftragten der Stadt Vils-
biburg, Christa Brunner-Weinzierl und Rudolf 
Lehner freuen sich auf Ihren Besuch. 

Treffen mit den Seniorenbeauftragten

Aus der Kommune

Die Seniorenbeauftragten  Christa 
Brunner-Weinzierl und Rudolf Lehner  
laden für Donnerstag, 6. Oktober 2022 
um 14.00 Uhr in die Kolpingsgaststät-
te Vilsbiburg zu einem Vortrag der 
Polizei Vilsbiburg zum Thema „Seni-
oren im Straßenverkehr“ ein. Polizei-

hauptkommissar Christian Meinl wird 
dabei interessante und wichtige In-
formationen dazu geben und beant-
wortet auch die Fragen der Besucher.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Stadt und Umland sind dazu einge-
laden.

Vortrag „Senioren im Straßenverkehr“

www.vilsbiburg.de
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BRK Tagespflege am Vilsufer
Ein Platz zum Wohlfühlen 

Seit zwölf Jahren begrüßen die qualifi-
zierten Mitarbeitenden der Tagespflege 
am Stadtplatz für bis zu acht Stunden am 
Tag ihre Gäste in einer familiären Umge-
bung und schaffen einen Raum der Be-
gegnung. Mit ihrer Erfahrung, fundier-
tem Wissen und ihrer freundlichen Art 
gewährleisten sie, eine hervorragende 
Betreuung, Förderung und Versorgung 
der Seniorinnen und Senioren. 
In netter Gemeinschaft erleben Gäste 
einen auf ihre individuellen Bedürfnis-
se und Vorlieben zugeschnittenen Ta-
gesablauf. So werden z. B. Aktivitäten, 
wie Montessori für Senioren und Seni-
orinnen, Tanzen, Singen, Basteln oder 
Gedächtnistraining und vieles mehr 
angeboten. Mit der zertifizierten MAKS-

Therapie (motorische, alltagspraktische, 
kognitive, soziale Übungen) wird Men-
schen mit leichter oder mittelschwerer 
Demenz nachweislich, ohne Einsatz 
von Medikamenten geholfen. Daneben 
bietet unser eigenes Café am Stadtplatz 
Abwechslung und lädt bei schönem 
Wetter zum Verweilen in netter Gesell-
schaft ein. Hier finden immer wieder 
freudige und aufregende Begegnungen 
statt, sei es zufällig oder geplant, wie ein 
Besuch der Alpakas.
Ein weiterer Vorteil ist unser hauseige-
ner Fahrdienst, der die Angehörigen 
zusätzlich entlastet. Gerne stehen die 
Mitarbeitenden für ein Beratungsge-
spräch oder der Vereinbarung eines 
kostenlosen Kennenlerntags zur Seite. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
die Pflegedienstleitung.

BRK Tagespflege am Vilsufer
Pflegedienstleitung Doris Grübl
Tel.: 08741 963730
tagespflege-vilsufer@kvlandshut.brk.de
Montag bis Freitag von 7.30 - 16.45 Uhr

Gut zu wissen: Ab Pflegstufe 2 wird für 
den Besuch einer Tagespflege von der 
Pflegekasse ein zusätzliches Budget 
neben dem Pflegegeld bereitgestellt. 

Pflegestützpunkt für die Region Landshut hat Betrieb aufgenommen
Neues Beratungsangebot für die 
Stadt und den Landkreis Landshut

Eine Pflegebedürftigkeit bringt den 
Alltag aller Betroffenen gehörig 
durcheinander. Da kann es hilfreich 
sein, professionelle Unterstützung in 
Anspruch zu nehmen. Die Bandbreite 
der Pflegeberatung reicht von ersten 

Informationen zu Finanzierungsfra-
gen oder Entlastungsangeboten, über 
individuelle Beratungen zur  konkre-
ten Pflegesituation bis hin zur aus-
führlichen Versorgungsplanung. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neue Anlauf-
stelle für pflegebedürftige Menschen 
und ihr soziales Umfeld. 
Der Pflegestützpunkt für die Region 
Landshut ist barrierefrei im Netzwerk-
gebäude am Bahnhof zu erreichen. 
Ab sofort können persönliche oder 
telefonische Beratungstermine ver-
einbart werden.

Im wöchentlichen Wechsel werden 
montags die Außenstellen in Rotten- 
burg und Vilsbiburg besetzt. Die Sprech- 
zeiten für Vilsbiburg finden von 9 bis 12 
Uhr in der vhs, Stadtplatz 30, statt.
Termine für 2022: 
5. und 19. September; 14. Oktober, 7. 
und 21. November; 5. und 19. Dezem-
ber. Terminvereinbarung telefonisch 
oder per E-Mail.
Pflegestützpunkt Landshut
Bahnhofplatz 1a, 84032 Landshut
Tel. 0871 989 5-0
pflegestuetzpunkt@landshut.de

Schulung & Fortbildung 
von Helfenden zur 
Erbringung von Leistungen 
gemäß § 45a SGB XI

Die Schulung am 18./19.Oktober und 
02./03./11. November soll auf das eh-
renamtliche und nichtehrenamtliche 
Erbringen von Leistungen im Rahmen 

der unterschiedlichen Formate der An-
gebote zur Unterstützung im Alltag vor-
bereiten, um hilfsbedürftige Menschen 
zu unterstützen und zu begleiten sowie 
pflegende Angehörige zu entlasten. 
Der Schwerpunkt dieser Schulung/Fort-
bildung liegt auf den psychischen und 
gerontopsychiatrischen Erkrankungen. 
Der gesamte Kurs wird bei voller Aus-
lastung ca. 40,00 Euro pro Person 

bzw. Unternehmen, falls Sie angestellt 
sind, kosten. Möchten Sie den Kurs 
ehrenamtlich/privat durchführen, 
übernimmt der Landkreis die Schu-
lungskosten. Veranstaltungsort ist das 
Landratsamt Landshut, in der Veldener 
Str. 15 in 84036 Landshut. Verbindliche 
Anmeldungen sind bitte unter janine.
bertram@landkreis-landshut.de bis 
zum 30.09.2022 vorzunehmen!

Die Erste Bürgermeisterin Sibylle Ent-
wistle war wieder in der heimischen 
Wirtschaft unterwegs und neben den 
Industriebetrieben besuchte sie kürz-
lich zusammen mit Regionalmanager 
Georg Straßer zwei mittelständische 
Firmen in Vilsbiburg: den Ofenbau-
betrieb Gruber und die Werbefirma 
Wallner. „Das sind alteingesessene Be-
triebe, deren Produkte und Dienstleis-
tungen in Vilsbiburg und weit darüber 
hinaus wegen ihrer hohen Qualität ge-
fragt sind“, weiß die Bürgermeisterin 
ihre Traditionsbetriebe zu schätzen.

Wolfgang Gruber
Der Meisterbetrieb Gruber setzt im 
Ofenbau und in der Fliesen- und Na-
tursteinverlegung auf eine fachlich 
kompetente Beratung, um Kunden das 
passende Produkt für ihre individuelle 
Wohnsituation anbieten zu können. 
Im Zeitalter der Energiewende dient 
ein Ofen nicht nur als eine behagli-
che Wärmequelle und romantischer 
Blickfang, sondern ist gleichzeitig in 
ein bestehendes Heizsystem integrier-
bar. „Ihr handwerklich gesetzter Ka-
min- oder Kachelofen ist gestalterisch 
und architektonisch in jedem Detail 
einzigartig“, erklärt Gruber, „so kann 

er individuell als Wärmewohnmöbel 
Ihr Wohngefühl bereichern.“ In seiner 
Ausstellung bietet Gruber auch eine 
umfangreiche Auswahl von aktuellen 
Fliesentrends und verschiedenen Na-
tursteinen. Dabei achten er und sein 
Team auf die richtige Kombination 
von Optik und Funktionalität, sowie 
auf eine realisierbare Umsetzung.

Wallner Werbung
Seit 1977 bietet Wallner Werbung die 
passende Lösung für Beschriftungen 
aller Art. Lichtwerbung, Fahrzeugfolie-
rung, Schutzfolien für Sicht-, Einbruch- 
und Sonnenschutz, Messe- und Laden-
bau, Großformatdruck auf Banner und 
Folie, Geschäftsdrucksachen wie Flyer 
und Broschüren und Textildruck sowie 
Bestickung von Vereins-, Berufs- und 
Sicherheitskleidung. Für die richtige 
Optik sorgt das hauseigene Kreativ-
team, ebenso bei den neuen Medien 
wie die Erstellung, Beratung und Be-
treuung von Webseiten und Social-
media Auftritten. „So bekommen die 
Kunden passgenaue Topleistung, Qua-
lität und Zuverlässigkeit verstehen sich 
von selbst“, erklärt Firmenchef Markus 
Wallner. Seit 2016 haben sie sich in Rie-
der im Feld in neuen Räumen nieder-

gelassen. Im großen Showroom kann 
man alles testen, fühlen, anprobieren 
und sich beraten lassen. Dort überzeu-
gen 16 Mitarbeiter nach dem Motto 
„Alles für Ihren Auftritt“.

Markus Wallner erklärt, wie mit kreativem 
Einsatz digitaler Technik und innovativer 
Materialien Kundenwünsche erfüllt werden

Bürgermeisterin bei Wirtschaftsbesuchen

Wolfgang Gruber beim Besuch von Bür-
germeisterin Entwistle vor seinem Firmen-
sitz am Pfarrbrückenweg

Virtueller Vilsbiburger Stadtlauf 2022 vom 1. bis 30. September
Mit über 100 offiziellen Teilnehmern 
und noch vielen weiteren inoffiziel-
len Läufern auf der Strecke war der  
1. Virtuelle Vilsbiburger Stadtlauf im 
abgelaufenen Herbst ein voller Erfolg. 

Auch in 2022 wollen die Verant-
wortlichen des TSV Vilsbiburg an 
dem gewählten Format festhalten. 
„Die Resonanz für unseren Lauf war 
durchweg positiv. Wir wollen Abtei-
lungen, Vereinen und Firmen in und 
um Vilsbiburg eine Plattform bieten, 
sich sportlich zu betätigen, ohne ei-
nen festen Tag oder eine feste Uhr-

zeit. Es geht nicht um Rekorde, es 
geht nicht um die schnellste Zeit. Es 
geht ganz einfach um den Spaß am 
gemeinsamen Laufen und der Be-
wegung“, so Michael Mayr, Vorstand 
Marketing vom TSV. 

In der Zeit vom 1. bis 30. September 
werden hierfür erneut zwei Strecken 
ausgewiesen: Eine Erwachsenen-Stre-
cke (6,3 Kilometer) sowie eine Kin-
der- und Familienstrecke (ca. 3,0 Kilo-
meter). Das Beste an dem Virtuellen 
Vilsbiburger Stadtlauf 2022: Mit der 
Anmeldung und Teilnahme unter-

stützt jeder Läufer die Jugendarbeit 
des TSV Vilsbiburg mit 5 Euro.

www.vilsbiburger-stadtlauf.de

www.vilsbiburg.de
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Integrationsbeauftragte
»  Kontaktpflege zu Neubürgern 

(m/w/d)
»  Vermittlung von Unterstützung bei 

Behördengängen
»  Überprüfung der Möglichkeit zur 

Einrichtung eines Integrations-
beirates

»  Bedingungen für ein möglichst 
spannungsfreies Zusammenleben 
zwischen allen Bürgerinnen und 
Bürgern weiterentwickeln

»  Das Verständnis füreinander fördern 
»  Fremdenfeindlichkeit und Ungleich-

behandlung entgegenwirken

integrationsbeauftragte@vilsbiburg.de

Mohamed Aldris
„Ich weiß aus eigener Erfahrung, als 

Kriegsflüchtling und als Sozialpädagoge, 

dass die Integration, Diversität und Par-

tizipation eine wichtige Aufgabe für uns 

alle ist, damit das friedliche Zusammen-

leben von Menschen unterschiedlicher 

Herkunft und Abstammung weiterhin das 

Bild unserer Stadt Vilsbiburg prägt.“

Giasla Anwar-Uddin
„Es ist eine große Ehre für mich, als Inte-

grationsbeauftragte für die Stadt zu 

arbeiten. Als Mensch mit Migrationshin- 

tergrund freue ich mich sehr auf diese 

Aufgabe. Mit großem Elan gehe ich sie 

an, weil ich der Gemeinschaft etwas 

zurückgeben möchte. Gleichzeitig möchte 

ich diese Gelegenheit nutzen, um mich 

besser zu integrieren, Menschen aus allen 

Kulturen kennenzulernen und Menschen 

bei der Integration in die Gemeinschaft zu 

unterstützen.“

Mohammad Anwar-Uddin
„Meine Familie und ich sind vor fünf 

Jahren nach Deutschland gekommen 

und wenn ich zurückblicke, wäre unser 

Übergang und unsere Integration in 

die Gemeinschaft ohne die Hilfe und 

Unterstützung einiger großartiger 

Menschen nicht so einfach gewesen. Und 

so freue ich mich darauf, jedem, der in 

dieser Hinsicht Hilfe und Unterstützung 

braucht, den gleichen Gefallen zu tun. 

Ich habe die Chance ergriffen, als ich den 

Aufruf sah, Integrationsbeauftragter zu 

werden, weil ich wusste, dass dies der 

beste Weg ist, es zu tun. Es ist auch eine 

Chance für mich, noch besser integriert 

zu werden, indem ich Menschen mit 

unterschiedlichem Hintergrund treffe. 

Ich fühle mich sehr geehrt, dass ich die 

Möglichkeit habe, zu helfen.“

Kinderbeauftragte
»  Vernetzung der Vilsbiburger  

Elternbeiräte, Kinderbetreuung  
und Grundschule

»  Kontakt zu Vereinen und zum  
Familienzentrum (relevante  
Interessensgruppen)

 kinderbeauftragte@vilsbiburg.de

Melanie Hollerith
„In meinem Amt als 

Kinderbeauftragte 

möchte ich die Ver-

bindung zwischen der 

Interessensgruppe der 

Kinder und der Stadt-

verwaltung herstellen, 

sowie die Anliegen der 

Bürger und der verschiedenen Einrichtun-

gen zum Thema Kinder annehmen.

Als Vorsitzende des Familienzentrums und 

Mutter zweier Kinder möchte ich versuchen 

die Bedürfnisse und Anregungen zu koor-

dinieren, sowie Hilfestellung bei Problemen 

oder Anfragen an entsprechende Stellen 

weiterzuleiten. Ebenso möchte ich die Stadt-

verwaltung bei ihren Projekten im Bereich 

der Kinder beratend und organisatorisch 

unterstützen.“

Aus der Kommune

Ehrungen langjähriger 
Beschäftigter der 
Stadt Vilsbiburg

Anlässlich der Personalversammlung 
am 28.04.2022 wurden zahlreiche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Vilsbiburg für ihre langjährige 
Tätigkeit geehrt. Bürgermeisterin Si-
bylle Entwistle sprach Dank und An-
erkennung für die geleisteten Dienste 
aus und überreichte ihren Mitarbei-
tern eine Urkunde mit VIB-Gutschein.
25 Jahre: Caroline Vockinger, Kerstin 
Janowicz, Willi Stigler, Sigrid Hunger, 
Tina Ebert, Barbara Bronheim und 
Friederike Denzer.

30 Jahre: Heinz Bastin, Reinhard Franke, 
Monika Mücher-Mond, Robby Christl, 
Bernhard Weindl, Robert Wirthmüller, 
Rosemarie Röhrl und Marion Stupar.

40 Jahre: 
Annette Karl und Max Staimer.

Eintrag ins Goldene Buch für U18-Raben-Nachwuchs
Volleyballerinnen besiegen Dresdener SC im Finale um Deutsche Meisterschaft

Auch wenn man bei der Vorbereitung 
zur Deutschen Meisterschaft der U18 
im unterfränkischen Mömling bereits 
mit einem Platz unter den ersten drei 
geliebäugelt hatte, war der Einzug ins 
Finale und das 25:18 und 25:23 gegen 
den Dresdener SC ein sensationeller 
Erfolg. Der Raben-Nachwuchs um das 
Trainer-Gespann Christy Swagerty und 
Lukasz Przybylak flog am 21. und 22. 
Mai 2022 ohne Satzverlust in sechs 
Partien zum Deutschen Meistertitel. 

Um die Meisterschaft auch von Seiten 
der Stadt zu würdigen, lud Bürger-
meisterin Sibylle Entwistle die Spiele-
rinnen und Betreuer zum Eintrag ins 
Goldene Buch ein. Raben-Präsident 
Helmut Haider, Vizepräsident des Bay-
erischen Volleyball Verbands, Rupert 
Hafner und Bürgermeisterin Sibylle 
Entwistle sprachen den Mädchen in 
einem Grußwort ihre Anerkennung 
aus.  Der langjährige Förderer und Ini-
tiator des Rabeninternats, Peter Bruck-

mayer zeigte sich von der Leistung der 
Mädchen und Trainer begeistert: „Die 
Raben spielten in allen sechs Partien 
mit unheimlich großen Emotionen, 
bewahrten dabei immer einen kühlen 
Kopf, auch in einigen kritischen Situa-
tionen, und holten so völlig verdient 
ohne Satzverlust die Meisterschaft. 
Dass dabei alle Spielerinnen zum Ein-
satz kamen, spricht für eure umsich-
tigen Trainer. Es war in jeden Fall ein 
wunderbarer Abschluss der Saison.“

Peter Bruckmayer, langjähriger Förderer 
des Raben-Nachwuchs sprach den Mäd-
chen der U18 seine Anerkennung aus.

Stadt ernennt Beauftragte für Kinder und Integration
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Vilsbiburg be-
stellte im Mai vier weitere Beauftragte, um zusätzliche eh-
renamtliche Ressourcen zu generieren. Die Beauftragten 
haben die Möglichkeit, direkt im Stadtrat über die Arbeit 
zu berichten und bei speziellen Entscheidungen zu unter-
stützen. Sie sind ebenso Ansprechpartner für Bürger bei 
betreffenden Themen.
In den folgenden Beiträgen stellen sich die Beauftragten mit 
ihren Aufgabenfeldern vor. Kontakt zu den Beauftragten ist 
über die genannten E-Mail-Adressen möglich. 
     www.vilsbiburg.de/beauftragte

Allgemeine Aufgaben aller Beauftragten:
»  Belange der jeweiligen Interessensbereiche im  

Stadtrat vertreten
»  Kompetenz des Stadtrates in den Interessenbereichen 

erhöhen und Defizite benennen 
»  Weitergabe von Informationen und regelmäßige  

Berichterstattung im Stadtrat
»  Vernetzung und Kontaktpflege mit den Vereinen, Eltern- 

beiräten und weiteren Gruppen in den jeweiligen Bereichen
»  Teilnahme an Terminen und Begehungen mit   

Bürgerbeteiligung 

Mohamed Aldris, Gliasa Anwar-Uddin und Mohammad Anwar-Uddin

www.vilsbiburg.de

Hinten von links: Bürgermeisterin Sibylle Entwistle, Caroline Vockinger, Willi Stigler, Robby 
Christl, Kerstin Janowicz, Annette Karl, Heinz Bastin, Reinhard Franke, Monika Mücher-Mond; 
Vorne von links: Sigrid Hunger, Tina Ebert, Maximilian Staimer, Berrnhard Weindl, Robert 
Wirthmüller; Nicht auf dem Bild: Barbara Bronheim, Friederike Denzer und Rosmarie Röhrl.

Aus der Kommune
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Das Ehrenamt ist ein wichtiger Motor 
für die Stadtentwicklung. So sehen 
es die Bürgermeisterin Sibylle Ent-
wistle und der Stadtrat - einstimmig 
sprachen sich die Mitglieder des Aus-
schusses für Stadtentwicklung in ihrer 
letzten Sitzung für die Mitgliedschaft 
bei der Freiwilligenagentur Landshut 
(fala) aus. Damit haben sie den Weg 
frei gemacht für eine professionelle 
Anlaufstelle vor Ort, in der sich mo-
tivierte Bürger und auch Vereine In-
formationen rund um das freiwillige 
Engagement holen können. 
In den nächsten Monaten werden Ko-
operationspartner und Einsatzstellen für 
Ehrenamtliche gesucht. So soll das be-
stehende Engagement-Netzwerk noch 
weiter ausgebaut werden.

Freiwilliges Engagement 
macht Freu(n)de!
Sie haben ein wenig freie Zeit und 
möchten diese sinnvoll nützen? Sie wol-
len Kontakte knüpfen und mit anderen 
Menschen zusammen Spaß haben? Sie 
haben Ideen und möchten diese ehren-
amtlich umsetzen? Dann ist die fala die 
richtige Anlaufstelle. 
Aktuell gesucht werden in Vilsbiburg 
Menschen, die sich im Seniorenbe-

suchsdienst engagieren möchten. Auch 
wird dringend ehrenamtliche Unter-
stützung im Familienzentrum benötigt. 
Bürger, die sich über diese oder ande-
re ehrenamtliche Möglichkeiten in und 
um Vilsbiburg informieren möchten, 
sind willkommen. Die Beratung ist kos-
tenlos und unverbindlich.

Inklusiver Freiwilligentag im Oktober
Am Samstag, 22.10. plant die fala einen 
Freiwilligentag für alle. Am Stadtplatz 
stellt sich die Agentur vor. Außerdem 
wird es einen Bautreff für Legorampen 
geben, um mit den bunten Steinen 
das Thema Barrierefreiheit aufzuzei-
gen. Mit der gleichen Zielsetzung soll 
ein öffentlicher Stadtspaziergang zum 
Vermessen von Schwellen angeboten 
werden. Zudem ist ein Engagement-
Spaziergang geplant, der die Teilneh-
mer zu möglichen ehrenamtlichen 
Einsatzstellen führt.

Service für gemeinnützige Vereine
Sie suchen freiwillige Mitarbeiter für 
Ihren Verein oder Ihre Einrichtung? Sie 
haben spannende Aufgaben, die Sie 
mit kreativen Köpfen, helfenden Hän-
den und motivierten Leuten bearbeiten 
möchten? Zu den zentralen Aufgaben 
der fala gehört es, bei der Gewinnung 
von geeigneten Freiwilligen zu unter-
stützen und zu beraten, wie die Einar-
beitung und Begleitung gelingen kann.
Die Freiwilligenagentur Landshut ist so-
mit auch eine Anlauf- und Informations-
stelle für die Suche nach freiwilligen Mit-
arbeitern. Dabei werden diese Standards 
in der Freiwilligenkoordination erwartet:

» Es gibt einen festen Ansprechpartner 
 für die Ehrenamtlichen bei Fragen 
 oder Problemen.
» Es wird ein wertschätzender Umgang 
 mit den Freiwilligen gepflegt.
» Ehrenamtliche ersetzen keine 
 versicherungspflichtig Beschäftigten.
» Freiwillige sind während ihrer Tätigkeit 
 über Ihre Einrichtung haftpflicht- und 
 unfallversichert.

Alle Institutionen, die mit Ehrenamtli-
chen arbeiten und Mitarbeiter suchen, 
können sich gern an die fala wenden. 

Soziales Unternehmensengagement
Immer mehr Unternehmen möchten 
gesellschaftliche Verantwortung über-
nehmen und sich engagieren. Es gibt 
vielfältige und interessante Möglich-
keiten für ein gemeinnütziges Engage-
ment. Gefragt sind Kompetenzen und 
Erfahrung, personelle und finanzielle 
Ressourcen oder Sachmittel und Zeit.
Die fala unterstützt hier mit Beratung 
und passgenauen Konzepten bei Pro-
Bono-Aktionen und ermöglicht wertvol-
le teamstärkende Begegnungen.

Die fala-Anlaufstelle in VIB
Das Vilsbiburger Büro der fala ist in den 
Räumen der VHS zu finden und ab Sep-
tember einmal wöchentlich am Nach-
mittag besetzt. Ansprechpartnerin vor 
Ort ist Mariele Herzog. Sie steht als frei-
willige Mitarbeiterin der fala in einem 
engen Austausch mit der Landshuter 
Geschäftsstelle. 
Mariele Herzog, Tel. 0160 1477400
mh@freiwilligen-agentur-landshut.de

Kontaktdaten der fala
Freiwilligenagentur Landshut (fala)
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäfts-
führung), Tel. 0871 20662730
Seligenthaler Str. 13, 84034 Landshut
info@freiwilligen-agentur-landshut.de
www.freiwilligen-agentur-landshut.de

Stadtwerke spenden Wasser-
sprudler für Vilsbiburger Schulen

Mit einer Spende von zwei Wasser-
sprudlern stellen die Stadtwerke Vils-
biburg ihr Engagement vor Ort unter 
Beweis. Gekühlt, still oder gesprudelt 
– die neuen Geräte laden Schüler 
und Lehrer zu einem erfrischenden  

„echtem Vilsbiburger Tafelwasser“ ein. 
Bei der Übergabe betonte Stadtwer-
keleiter Wolfgang Schmid die hohe 
Qualität des Leitungswassers aus den 
bis zu 150 Meter tiefen Brunnen. Ohne 
Reinigungsaufwand für Flaschen und 
mit minimalem Energieaufwand steht 
das hochwertige und regionale Le-
benmittel Wasser beim Verbraucher 

kostenfrei zur Verfügung. Auch der 
hohe Energieaufwand und Rohstoff-
verbrauch bei der Herstellung der 
Flaschen entfällt - denn den Transport 
übernimmt das vorhandene Leitungs-
netz nahezu zum Nulltarif. Die Schüler 
profitieren von den Wassersprudlern - 
so kann durchaus auch die CO2-Bilanz 
ein Stück verbessert werden. 

Wassersprudler für Grund- und Mittelschule

Bürgermeisterin Sibylle Entwistle und Stadtwerkeleiter Wolfgang Schmid mit den Grundschülern und Rektorin Alexandra Priller sowie 
mit den Mittelschülern und Rektor Werner Neumeier

Freuen sich auf das neue Aufgabenfeld in 
Vilsbiburg: Mariele Herzog und fala-Ge-
schäftsführerin Dr. Elisabeth-Maria Bauer

www.vilsbiburg.de

Hospizvereine leisten in der Begleitung 
von Einzelpersonen oder Familien mit 
schwerstkranken Angehörigen einen 
großen Beitrag, damit Menschen in 
Ruhe und Würde sterben dürfen. Nicht 
nur im stationären Hospiz in Vilsbiburg, 
der Einrichtung, in der „zu Ende gelebt“ 
wird, sondern auch in Seniorenheimen 
oder Familienhaushalten sind die eh-
renamtlichen, speziell für ihre Einsät-
ze ausgebildeten Hospizbegleiter, tä-
tig. Vor ihrem Einsatz durchlaufen sie 
eine ca. 100-stündige Ausbildung und 
absolvieren ein Gesprächspraktikum. 
Ihre Erfahrungen tauschen sie im Team 
der Ehrenamtlichen aus und arbeiten 
schwierige Situationen in Supervisio-
nen unter Anleitung von Fachleuten 
auf.
Auch nach dem Versterben von lieben 
Menschen stellt sich der Vilsbiburger 
Hospiz Verein e.V. auf die Seite der An- 
und Zugehörigen und bietet in Grup-
pengesprächen Unterstützung bei 

der Trauerbewältigung an. An einem 
Samstagnachmittag im Monat gibt es 
ein offenes Treffen mit ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen. Auch besteht 
die Möglichkeit zu Einzelgesprächen. 
Monatlich findet an einem weiteren 
Samstag eine Trauerwanderung statt.
Das „Offene Ohr“ an jedem Donners-
tagnachmittag bietet die Möglichkeit, 
ganz zwanglos den Verein kennenzu-
lernen. Zwei ehrenamtliche Hospizbe-
gleiter stehen für zwei Stunden als Ge-
sprächspartner zur Verfügung, wenn 
Menschen jemanden zum Zuhören 
brauchen. 
Informationen zur Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht erhalten 
Interessenten nach Terminvereinba-
rung ebenfalls über den Verein. 

All diese Informationen sind auch 
auf der Homepage des Vereins unter 
www.vilsbiburger-hospizverein.de 
nachzulesen.

Koordinatorin Elisabeth Heindl (2. v. li.) und 
die Hospiz- und Trauerbegleiter Anita Ta-
hedl, Connie Schropp und Silvia Pichlmeier 

Hier gibt es künftig Informationen rund 
um das Ehrenamt: Das Büro der fala in 
den Räumen der Volkshochschule am 
Stadtplatz 30 

Engagement verbindet: Freiwilligenagentur Landshut (fala) in Vilsbiburg

Aus der Kommune

Der Vilsbiburger Hospiz Verein e.V. stellt sich vor

Achtung: Zeilenabstand 13.2. - diese Seite löschen !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Sanierung in der Frontenhausener Straße 

Ansprechpartner: 

Staatliches Bauamt Landshut
Tobias Nagler, Tel. 0871 9254-114
tobias.nagler@stbala.bayern.de

Bauabschnitt 2022/2 – Bereich Einkaufszentrum Vilsbiburg
Baubeginn Ende August/ Kleinräumige Umleitung / Großräumige Umleitung LKW

Bauabschnitt 2022/3 – Bereich zw. Kindlmühlestraße und Gartenstraße
Baubeginn ca. Mitte September / Kleinräumige Umleitung / Großräumige Umleitung LKW

Bauablauf/ Bauphasen
Bauabschnitt 2 – Bereich Einkaufszentrum Vilsbiburg

Marietta Vockinger Staatliches Bauamt Landshut St 2083 Instandsetzung Frontenhausener Straße     März 2022 20

Anfang Juli bis 
Mitte August 2022

Dauer 6 Wochen

Kleinräumige 
Umleitung

Großräumige 
Umleitung LKW

Bauablauf/ Bauphasen
Bauabschnitt 3 – Bereich zwischen Kindlmühlestraße und Gartenstraße

Marietta Vockinger Staatliches Bauamt Landshut St 2083 Instandsetzung Frontenhausener Straße     März 2022 21

Ende August bis
Ende Oktober 2022

Dauer 10 Wochen

Kleinräumige 
Umleitung

Großräumige 
Umleitung LKW

Bauabschnitt 2022/1.2 – Einmündung Pfarrbrückenweg bis Tankstelle
Aktuell im Bau, Abschluss Ende August / Kleinräumige Umleitung / Großräumige Umleit. LKW
Aktuelle Informationen zum Bauablauf unter www.stbala.bayern.de

Bauablauf/ Bauphasen

Bauabschnitt 1.2 – Einmündung Pfarrbrückenweg bis Tankstelle

Marietta Vockinger Staatliches Bauamt Landshut St 2083 Instandsetzung Frontenhausener Straße     März 2022
19

Mitte Juni bis Anfang 
Juli 2022

Dauer 3 Wochen

Kleinräumige 
Umleitung

Großräumige 
Umleitung LKW

©Staatliches Bauamt Landshut
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Ca. um den 18. August werden die 
Bauarbeiten zur Sanierung der Fron-
tenhausener Straße im Bauabschnitt 
1.1 abgeschlossen sein und der viel-
befahrene Pfarrbrückenweg in Rich-
tung stadteinwärts wieder für den 
Verkehr frei gegeben. Die bereits lau-
fenden Bauarbeiten im Bauabschnitt 
1.2 werden jedoch weiter fortgeführt 
bis voraussichtlich Ende August. 

Ebenfalls Ende August beginnt Bau-
abschnitt 2 im Bereich des Einkaufs-
zentrums. Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten die ausgeschilderte 
Umleitung zu verwenden. Der dritte 
Bauabschnitt im Bereich zwischen 
Kindlmühlestraße und Gartenstra-
ße wird der letzte Abschnitt für das 
Jahr 2022 sein. Im Jahr 2023 wird die 
Sanierung der Frontenhausener Stra-
ße mit den Bauabschnitten 4, 5 und 
6 fortgesetzt. Das Staatliche Bauamt 
Landshut wünscht allen Beteiligten 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit 
und bittet die Verkehrsteilnehmer 
weiterhin um ihr Verständnis. 

Kleinräumige 
Umleitung 
Ende 2022  

Eine bisher gute Saison liegt hinter 
dem Stadtbad: Ein schöner, warmer 
Sommer ohne Auflagen und guten 
Besucherzahlen. Der letzte Öffnungs-
tag wird der 10.09.22 sein. Damit die 
Gäste auch weiterhin gerne ins Stadt-
bad kommen, stehen direkt nach der 
Schließung umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen an.
Im Herbst werden die neuen frequenz-
gesteuerten Umwälzpumpen für die 
Beckenumwälzung eingebaut. Diese 
sparen so viel Strom ein, dass sich die 
Pumpen innerhalb von drei Jahren 
amortisiert haben werden. Ebenfalls 
ausgetauscht werden die Attraktions-
pumpen für die Wasserrutschen und 
den Wasserfall.

Die größere Baumaßnahme betrifft die 
Sanitäranlagen: Unmittelbar nach Sai-
sonende starten hier am 12.09.22 die 
Sanierungsmaßnahmen. Im Stadtbad 
finden sich drei öffentlich zugängliche 
Sanitärtrakte: Am Kiosk, am Haupt-
eingang sowie beim Kinderbecken. 
Die Behindertentoilette, die sich bis-
her an der Rückseite des Gebäudes 
befand, wird zum Kiosk verlegt. Der 
Trakt am Haupteingang bekommt bei 
den Männern und Frauen jeweils fünf 
Warmduschen, extra Frisierplätze so-
wie einen überdachten, temperierten 
Umkleidebereich (im Plan hellrot ge-
kennzeichnet). Am Kinderbecken wird 
der Sanitärtrakt familienfreundlicher: 
Neben jeweils zwei Warmduschen bei 

den Herren und Frauen wird es in der 
Mitte einen Familienbereich geben (im 
Plan hellblau markiert). Hier sind Wi-
ckeltische, ein niedrigeres Kinder-WC 
und Kinderwaschbecken sowie eine 
Familiendusche geplant, in der Eltern 
und Kinder gemeinsam Platz haben.
Die vorhandene Ölheizung wird durch 
eine Nahwärmeversorgung durch die 
Firma Balk ersetzt, welche mit regiona-
le Biomasse versorgt wird. Die Fertig-
stellung ist für Mai 2023 geplant.

Umfassende Sanierung der Sanitäranlagen im Stadtbad
Energieverbrauch wird mit neuen Umwälzpumpen optimiert

Hundeschwimmen am 11.09.2022
Das Hundeschwimmen im Stadt-
bad Vilsbiburg findet heuer bereits 
zum fünften Mal statt. Am Sonn-
tag, den 11.09.22 von 13.00  bis 
17.00 Uhr ist das Stadtbad nur für 
unsere vierbeinigen Freunde reser-
viert. Der Eintritt beträgt pro Hun-
deschnauze zwei Euro, zweibeinige 
Begleiter sind kostenlos. Auch neu-
gierige Familien ohne Hund dürfen 
gerne vorbeischauen. Es wird wie-
der einen Kaffee- und Kuchenver-
kauf geben, dessen Erlös sowie die 
Einnahmen aus den Eintrittsgeldern 
werden vollständig dem Tierschutz 
zugute kommen.

Wir empfehlen zum Schutz des eige-
nen sowie aller anderen Hunde die 
aktuell empfohlenen Impfungen.

Das Hallenbad öffnet am Dienstag, den 
04.10.22. Aktuelle Öffnungszeiten und 
Eintrittspreise können auf der Home-
page der Stadt Vilsbiburg eingesehen 
werden. Die Schwimmkurse im Hallen-
bad starten ab Oktober, sind ab Mit-
te August auf der Homepage des TSV 
Vilsbiburg online und ab 15.09., 22.00 
Uhr, buchbar. Auch Kraulkurse werden 
wieder angeboten. Sollte das Hallenbad 
aus gegebenen Anlässen nicht öffnen 
dürfen, wird darüber informiert.

Hallenbad

©Architekturbüro Birnkammer

Plan zur Umgestaltung der Sanitäranlagen im Stadtbad

www.vilsbiburg.de
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Baby- und Kleinkind-Sprechstunde
Die Sprechstunden finden weiterhin 
montags, dienstags und donnerstags 
in Präsenz und telefonisch statt. Eltern 
können sich telefonisch an alle drei 
Standorte wenden: Jeden Montag, 
8.00-10.00 Uhr im Kinderhaus Furth, 
Tel. 08704 9272030. Jeden Dienstag, 
9.00-11.00 Uhr im Familienzentrum 
Vilsbiburg oder Tel. 08705 9386283. Je-
den Donnerstag, 8.00-10.00 Uhr in Rot-
tenburg bei den Laaberspatzen unter 
Tel. 0151 56346134.
Die Online-Sprechstunde via Zoom 

findet am 13.09., 11.10., 08.11. und 
13.12.2022 unter der Leitung der Kran-
kenschwester Nicole Ruhland statt. 
Der Link ist auf der Homepage der 
KoKi und des Familienzentrums Vilsbi-
burg zu finden. 
In den folgenden Themenwochen 
werden spezielle Fragen beantwor-
tet: „Schlafen und Wachen“ vom 26.-
29.09.22 und „Grenzen setzen - aber 
wie?“ vom 14.-17.11.22.

www.koki-landshut.de
www.familienzentrum-vilsbiburg.de

Mit dem Kulturpreis der Stadt Vils-
biburg für das Jahr 2021 zeichnete 
die Bürgermeisterin Sibylle Entwistle 
mehr als 150 Mitwirkende an den Mul-
timedia-Projekten der städtischen Mu-
sikschule Vilsbiburg aus. Mit hohem 
technischen und zeitlichen Aufwand 
ließen die Musikschüler die Mühen 
während der Corona-Zeit ein kleines 
Stück weit vergessen und übertrugen 
die Begeisterung zum gemeinsamen 
Musizieren auf die Bildschirme der in-
teressierten Zuhörer. 
War man es früher gewohnt bei Schü-
lerkonzerten und Vorspielabenden 
vor Publikum in einem Vortragssaal 
das Erlernte unter Beweis zu stellen, 
verlangten die Einschränkungen in 
den letzen beiden Jahren neue Ide-
en – es galt die gewohnten Grenzen 
aufzuheben. Dieser Herausforderung 
stellten sich die beiden Musiklehrer 
Michaela Stahnke und Roland Gallner 
zusammen mit Musikschulleiter Se-
bastian Bortolotti. Der musikalische 
Adventskalender 2020, das Projekt 
„Don´t worry, be happy“ und der Ad-
ventskalender 2021 wurden aus der 
Taufe gehoben. Wie Laudator Pfar-
rer Michael Lenk verdeutlichte: „Das 
ist doch verrückt, wir haben alle am 

selben Stück mitgespielt, obwohl wir 
nicht in einem Raum zusammen wa-
ren“. Aus der Ferne hatten alle Mitwir-
kenden ihren Beitrag den Lehrern ge-
schickt, die die einzelnen Aufnahmen 
zusammenbauten. Egal ob erst mit 
dem Musikunterricht begonnen oder 
auch erfahrene Schüler fanden sich 
so zu einem virtuellen großen Ganzen 
zusammen. 
Weitere Bilder, die Laudatio von Pfar-
rer Michael Lenk und die Dankesrede 
von Sebastian Bortolotti ist auf der 
Homepage der Stadt unter www.vils-
biburg.de/kulturpreis eingestellt.

Kulturpreis 2021 an Musikschule Vilsbiburg
Auszeichnung für Multimediale Projekte während der Corona-Einschränkungen

Den Musiklehrern Roland Gallner und 
Michaela Stahnke sowie Musikschulleiter 
Sebastian Bortolotti wurde für die Projekt-
leitung gedankt.

Ein Teil der Mitwirkenden bei der Vergabe des Kulturpreises in der Vilstalhalle

Das Bayerische Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege hat bereits 
zum dritten Mal die Bayerische De-
menzwoche ausgerufen. Die Aktions-
woche mit vielfältigem Angebot fin-
det dieses Jahr vom 16.-25.09.22 statt. 
Auch Vilsbiburg beteiligt sich mit ei-
nem Vortrag in der vhs am 19.09.22 
um 19.00 Uhr, sowie einem Aktions-
tag der BRK Tagespflege am 23.09.22 
von 8.00-13.00 Uhr.
        www.demenzwoche.bayern.de 

3. Bayerische 
Demenzwoche 

Stadtbaumeister Gerhard Binner, Bürgermeisterin Sibylle Entwistle, Stadtjugendpfleger Herbert Dressler, Leader-Managerin Karoline Bar-
tha, stellv. Landrat Rudolf Lehner und Stadtpfarrer Peter König bei der Neueröffnung des Skaterparks an der Dieselstraße. Rechts: Planung 
des weiteren Ausbau 2023 mit Soccerplatz, Tischtennisplatten und Containern als Aufenthaltsbereich. 

Neueröffnung des Skaterparks an der Dieselstraße

Food Truck Markt am Samstag, 17.09.2022, 12.00-20.00 Uhr
Mehr als zehn sensationelle Food 
Trucks warten am Stadtplatz auf alle 
Freunde des guten Geschmacks. Am 
langen Einkaufssamstag, 17. Septem-
ber 2022, 12.00 bis 20.00 Uhr lädt der 
Förder- und Werbeverein seine treuen 
Kunden in entspannter Atmosphäre 
zu deftigen Speisen, frischen Drinks 

und süßen Leckereien aus aller Welt 
ein. Auf der offenen Bühne des Food 
Truck Markts gibt es ein abwechs-
lungsreiches Programm. Einzelhei-
ten und Informationen gibt es unter 
mein-vib.de sowie auf Facebook und 
Instagram. Einfach vorbeikommen, 
shoppen gehen und den Gaumen ver-

wöhnen lassen: Der Eintritt ist natür-
lich frei! Einige Geschäfte bieten ihren 
Kunden ein besonderes Zuckerl: Wer 
an diesem Samstag für 50,00 Euro Ein-
kaufswert in den teilnehmenden Ge-
schäften des FWV Vilsbiburg einkauft, 
bekommt einen Verzehr-Gutschein 
mit 5,00 Euro für die Veranstaltung.

Dieselstraße 

Skater-
platz

Soccer-
platz

Tisch-
tennis

Container

Ein Vorschlag in der Jungbürgerver-
sammlung „Jetzt red i“ von 2017 wur-
de Wirklichkeit! Mit der Eröffnung des 
Skaterparks an der Dieselstraße Anfang 
Juni steht die 560 Quadratmeter große 
Anlage für Skater, Skateboarder, Biker 
und Scooter von 8.00 bis 22.00 Uhr zur 
Verfügung. Nicht nur Jugendlichen, 
sondern auch zahlreiche Erwachsene 
sind von dem Skaterpark begeistert 
und nutzen ihn vom ersten Tag an. Die 
Sicherheitsbestimmungen und Nutzer-
regeln auf der Infotafel bei der Anlage 
sind jederzeit zu beachten.

Im zweiten Bauabschnitt folgt 2023 die 
Erweiterung mit einem umzäunten 
Multifunktionsplatz mit Toren und Bas-
ketballkörben sowie einer Chill-Area 
zwischen den beiden Plätzen als Auf-
enthaltsort und zur sicheren Aufbewah-
rung von Material (Besen, Grill, Skate-
boards, etc.).
Eine wetterfeste Tischtennisplatte und 
eine Graffiti-Wall ergänzen die Anlage. 
Jugendpfleger Herbert Dressler zeigt 
sich begeistert: „Hier haben die Jugend-
lichen einen tollen Ort, um ihre Freizeit 
abwechslungsreich verbringen zu kön-

nen, ohne dass sie Anwohner durch 
ihre Lautstärke belästigen könnten. Das 
Jugendzentrum hat zudem die Mög-
lichkeit an diesem Platz verschiedene 
Veranstaltungen (z. B. Skater- oder Fuß-
ballwettbewerbe) abzuhalten.“

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Mitfinanziert durch den Freistaat Bayern im 
Rahmen des Entwicklungsprogramms für 
den ländlichen Raum in 
Bayern 2014-2020

Projektbetreuung durch 
das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten Regen 

Lokale Aktions-
gruppe LAG 
Landkreis 
Landshut e. V. 

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

www.vilsbiburg.de
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Unter dem Motto „spray the culture“ 
organisiert das Jugendzentrum am 
Samstag, 15.10.2022, 11.00 Uhr in Zu-
sammenarbeit mit der Kommunalen 
Jugendarbeit des Landkreises einen 
Graffiti-Workshop mit Oli Wagra im 
Rahmen der Interkulturellen Wochen 
des Landkreises Landshut. 

Deutsch, türkisch, syrisch, bulga-
risch… Sprache, Essen, Musik, Fei-
ern… Unterschiedliche Kulturen… - 
gemeinsam gestalten die Teilnehmer 
mit dem Graffiti-Künstler Oli Wagra 
ein Symbol für ein friedliches Mitei-
nander und sprayen es an eine Wand 
in Vilsbiburg.

Graffiti-Workshop „Spray the culture“

In der Stadtratsitzung im März 2022 
wurden die Regelungen für das „Ju-
gendgremium der Stadt Vilsbiburg“ 
beschlossen. Dabei wurde u. a. fest-
gelegt, was seine Aufgaben sind, wer 
teilnehmen kann und wie lange eine 
Legislaturperiode dauert. Da bereits 
im vorhergehenden Stadt-Magazin ge-
nauer darauf eingegangen wurde und 
man sich durch Lektüre der Regelun-
gen bzw. eines Flyers genauer infor-
mieren kann, sollen hier die Bestim-
mungen nicht näher erläutert werden. 
Zudem stehen die Jugendbeauftragten 
und der Stadtjugendpfleger gerne für 
Informationen zur Verfügung. Der Öf-
fentlichkeit wurde bereits durch Zei-
tungsberichte (z. B. Pressekonferenz 

mit der Bürgermeisterin im Mai) und 
in einer Infoveranstaltung der am Ju-
gendhilfeplan beteiligten Vereine be-
richtet. Daneben wurde an alle Vereine 
ein Rundschreiben herausgegeben, in 
dem grundlegend informiert wurde 
und die Vereine aufgefordert wurden, 
sich durch Entsendung von Delegier-
ten (Vereine mit mind. 15 jugendlichen 
Mitgliedern im Alter von 14 bis 27 Jah-
ren) an diesem demokratischen Pro-
zess zu beteiligen. Gleichzeitig wurde 
auch Kontakt zu den Schulen aufge-
nommen, um das Gremium vorzu-
stellen und Infoveranstaltungen zu 
planen. Die Jugendbeauftragten und 
der Stadtjugendpfleger haben zudem 
auch noch die Vereine persönlich an-
gesprochen. Erfreulicher Weise haben 
die Schulen und manche Vereine gro-
ßes Interesse gezeigt. 

Sie schätzten insbesondere, dass jun-
ge Leute zum ersten Mal im Landkreis 
Landshut aktiv in einem Jugendgre-
mium die Stimme „der Jugendlichen“ 
und ihrer Institution einbringen und 
beim Stadtrat und in der Öffentlich-

keit Gehör verschaffen können. Die 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen werden somit in ihren Bedürfnis-
sen ernst genommen und entscheiden 
in einem bestimmten Rahmen über 
ihre Zukunft mit. Alle, die noch nicht 
wissen, ob sie kandidieren möchten, 
sollten sich die Vorteile noch einmal 
vergegenwärtigen, da zudem die Wah-
len „nur“ alle zwei Jahre stattfinden 
werden. Es gibt allerdings eine Ausnah-
me für Jugendliche, die keinem Verein 
angehören und trotzdem teilnehmen 
möchten. Sie können an das bestehen-
de Jugendgremium einen Aufnahme-
antrag stellen.

Die Wahl selbst soll innerhalb des Ver-
eins nach einem demokratischen Pro-
zess ablaufen. Die Art und Weise aber, 
wie Delegierte bestimmt werden, kön-
nen die Institutionen selbst entschei-
den. Die Delegierten sollen dann bis 
zum 5. Oktober an die Jugendbeauf-
tragten gemeldet werden (jugendbe-
auftragte@vilsbiburg.de). Die erste Sit-
zung ist für den 17. November um 17.00 
Uhr vorgesehen.

Das Jugendgremium nimmt immer klarere Konturen an
Meldung der Delegierten bis zum 5. Oktober - erste Sitzung: 17. November 2022

Aus der Kommune Aus der Kommune

Mit der Öffnung des Balkspitzes am 
13. August bietet sich ein vielfältiger 
und attraktiver Naherholungsraum 
auf einer Fläche von 13.000 Quadrat-
metern in unmittelbarer Nähe zum 
Stadtplatz zum Besuch an. Bis zur 
Fertigstellung der Brücke vom Fär-
beranger im Oktober diesen Jahres 
ist das naturnah gestaltete Gelände 
über die Brücke am Mühlenweg zu-
gänglich. 
Die Erschließung des Balkspitzes mit 
Sitz- und Liegegelegenheiten sowie 
einem Fitness- und Bewegungspar-
cours erfolgte mit minimalen Eingrif-
fen in die bestehende Natur. Während 
der südliche Teil der Wiesenfläche als 

artenreiche Feuchtwiese weitgehend 
unberührt bleibt, steht der vordere 
Teil der Wiese als Aufenthaltsbereich 
zur Verfügung. 
Zahlreiche Aktionsflächen und Holz-
skulpturen entlang des Weges dienen 
als Sitz- und Klettermöglichkeiten 
und bieten sich für Jung und Alt als 
Verweilmöglichkeiten an. Direkt am 
Spitz, am Zusammenfluss der Großen 
Vils mit dem Kanal, entstand eine be-
festigte Fläche und die Möglichkeit ei-
ner kleinen Bühne, die auch von der 
gegenüberliegenden Vilspromenade 
einsehbar ist. 
Im südlichen Bereich wurden Spiel- 
und Aufenthaltsmöglichkeiten für 
Kinder und Senioren mit einem Klet-
terwald, einer Kugelbahn und einem 
überdimensionalen Vogelnest erstellt. 
Auch das Sporterlebnis kommt nicht 
zu kurz: Ein Fitness-Trail mit einer Lauf-
strecke von 700 Metern Länge und 
zwei Stationen für Fitnessübungen 
rundet das Freizeitangebot ab.

Vielfältiger Naherholungsraum am Balkspitz
Naturnahe Aktionsflächen und Sitzmöglichkeiten laden zum Verweilen ein

Zahlreiche Sitz- und Liegeflächen sowie ein 
Wasserspielplatz laden zum Verweilen ein.

Der Uferrundweg führt vorbei an  
altem Baumbestand mit Weiden

Ausgefallene Sitzmöglichkeiten vom Holzbildhauer Örni Poschmann, ein Kletterwald und 
eine Bocciabahn stehen den Besuchern zur Verfügung. Unten rechts: Die Fundamente für 
die Brücke zum Haslbeck-Parkplatz sind bereits erstellt. 

Bayerischers Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr

www.vilsbiburg.de

Dieses Projekt wird im Städtebauförderpro-
gramm „Aktive Zentren“ mit Mitteln des Bundes 
und des Freistaats Bayern gefördert. 
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Silicon Vilstal baut zum Festival ein „Erlebnis-Dorf“ auf
Die Initiative Silicon Vilstal veranstaltet 
vom 22.-25.09.2022 das 7. Silicon Vils-
tal Erlebnisfestival auf dem Vierseit-
hof des Trachtenkulturzentrums in 
Holzhausen bei Geisenhausen. Dieses 
Mal wird ein „Erlebnisdorf“ aufgebaut, 
u. a. mit mehreren Tiny Houses (mobi-
le Mini-Wohnhäuser), einem mobilen 
Techniklabor, mobilem Hühnerstall, 
regionalem Kochcontainer und einer 
Spielwiese für Kinder. 
Das Wochenende am 24./25.09. ist Hö-
hepunkt des viertägigen Erlebnisfesti-
vals. Man kann dann einfach das Erleb-
nisdorf besichtigen und es sich bei Speis 
und Trank gut gehen lassen. Wer möch-
te, besucht einen der Kreativworkshops 
für jung und alt, von Zeichnen und 
digitaler Technik bis Waldkunst. Am 
Samstag 24.09. gibt es um 17 Uhr ein Ge-
heimkonzert. Am Sonntag, 25.09. findet 
ab 9.30 Uhr ein klassisches Schafkopf-
turnier statt, bei dem man auch die App 
„Sauspiel“ ausprobieren kann.

Regionale Lebensmittel sind ein gro-
ßes Thema beim Obstfee-Gartentag 
am Samstag 24.09. sowie um 20.00 Uhr 
beim „20-km-Erlebnisdinner“, bei dem 
alle Zutaten im Umkreis von 20 km er-
zeugt wurden. Frische Pizza aus dem 
Holzofenhäuschen ist schon Tradition, 
neu ist dieses Jahr „Bayerisch Barbecue“. 
Bereits am Donnerstag, 22.09. ist von 
9.00 - 12.00 Uhr ein „Traumjob-Camp“ 
für Abschlussklassen, um den Traum-
job rauszufinden und Lust aufs Bewer-
ben zu kriegen. Freitag, 23.09. gibt es 
nachmittags die Busrundfahrt „Inno-
vatouren“ zu Betrieben im Vilstal. Ab 
19.00 Uhr sprechen beim Vortrags-
abend zum Festivalmotto „Zukunfts-
freude“ außergewöhnliche Persönlich-
keiten: Bariton Thomas E. Bauer erzählt 
vom Konzerthaus Blaibach, Künstlerin 
Liz Werner stellt ihre Grafik „Zukunfts-
freude“ vor. Der Vilstaler Benjamin Fö-
ckersperger berichtet von seinem Weg 
in die internationale eSports-Szene. 

Am Erlebnisdorf gibt es Parkplätze, 
angeboten werden auch kostenfreie 
Zugfahrten von Landshut und eFahr-
zeug-Shuttles von Vilsbiburg (Bahnhof, 
Stadtplatz), Geisenhausen (Bahnhof, 
Marktplatz) und Velden (Auto Scho-
ber). Alle Veranstaltungen sind kosten-
frei, man muss sich nicht anmelden. 
Ermöglicht wird das Erlebnisfestival 
durch die Unterstützung der Unter-
nehmen Dräxlmaier, Bayernwerk und 
Flottweg sowie der Sparkasse Landshut 
und dem Niederbayernforum.

www.siliconvilstal.de

Es rührt sich was am Rettenbach

Kürzlich wurden im Naturerfahrungs-
raum Rettenbach drei neue Informa-
tions- und Beobachtungsstationen 
aufgebaut. Mit tatkräftiger Unter-
stützung des städtischen Bauhofs 
konnten die massiven Ständer aus 
Eichen- und Robinienholz veran-
kert werden. Zu sehen gibt es fort-
an wieder Interessantes zum Thema 
Rettenbach-Renaturierung sowie zu 

den hier vorkommenden Libellenar-
ten. Ebenso entstand die Vorrichtung 
für ein Wildbienenhotel, welches 
im neuen Schuljahr von Vilsbibur-
ger Schülern noch mit unterschied-
lichen Bruthilfen ausgestattet wird. 
Der Rettenbach-Naturerlebnispfad 
kann demnächst auch mit einer di-
gitalen Naturerkundung - zusammen 
mit Bobby Biber - erforscht werden. 

Weiteres Erkundungsmaterial und 
Forscherpässe sind im Rathaus und 
im Internet unter https://regional-
management.vilsbiburg.de/Naturer-
fahrungsraum-am-Rettenbach.n195.
html erhältlich.
Kontakt: Stadt Vilsbiburg
Klimaschutzmanager Georg Straßer
Telefon 08741 305444 
E-Mail: strasser@vilsbiburg.de

Mit der Übergabe eines wasserstoff-
betriebenen Toyota Mirai an Erste 
Bürgermeisterin Sibylle Entwistle und 
Werkleiter Wolfgang Schmid durch To-
yota-Händler Joachim Schober stoßen 
die Stadtwerke eine Tür in Richtung der 
umweltschonenden Zukunftstechno-
logie auf. Letztlich geht es für die Stadt-
werke als regionaler Stromversorger in 
erster Linie darum, die Alltagstauglich-
keit des Wasserstofffahrzeugs zu testen 
und somit auch die Kundenseite bei ei-
ner zukünftigen Erweiterung mit dem 

Angebot von Wasserstoff zu verstehen. 
Wie Schmid erklärt, ist es in den kom-
menden Jahren zu erwarten, dass die 
Stromleitungsnetze mit dem fort-
schreitenden Ausbau der Photovoltaik 
an ihre Grenzen stoßen und Anlagen 
zu sonnenintensiven Mittagsstunden 
abgeregelt werden, um die Netze vor 
Überlastung zu schützen. Was liegt nä-
her als den wertvollen Strom in Was-
serstoff dauerhaft zu speichern und 
damit Fahrzeuge zu betanken. Die 
Brennstoffzelle im PKW erzeugt Strom 

durch die Reaktion von Sauerstoff aus 
der Umgebungsluft mit Wasserstoff, 
der in drei Tanks unter dem Mirai ge-
speichert ist - dieser Strom treibt den 
Elektromotor an. Um die Bremsener-
gie rekuperieren zu können, ist zudem 
eine kleine Pufferbatterie verbaut.
Der Wasserstoffantrieb hat als einzige 
Emission reines Wasser. Damit kann 
eine Reichweite von bis zu 650 Kilo-
metern völlig emissionsfrei gefahren 
werden. Getankt wird das Fahrzeug 
vorerst im LA-Park Landshut, der ers-
ten Wasserstofftankstelle im Landkreis 
Landshut, bis in den nächsten Jahren 
eine weitere Tankstelle in Geisenhau-
sen oder eventuell auch später in Vils-
biburg  zu erwarten ist.  
„Die Auftankzeit dauert nur wenige Mi-
nuten und so wollen wir den Umgang 
mit Wasserstoff verstehen lernen, um 
den Weg für weitere Einsatzgebiete in 
eine wasserstoffbasierte Zukunft zu eb-
nen“, erläutert Sibylle Entwistle.

Stadtwerke setzen auf Zukunftstechnologie Wasserstoff
Emissionsfreie 650 Kilometer Reichweite mit Toyota Mirai 

Der Freistaat Bayern honoriert die 
Wasserversorgung in Vilsbiburg mit 
einer stattlichen Förderung in Höhe 
von 925.000 Euro und belohnt mit der 
Maßnahme jene Wasserversorger, die 
regelmäßig in den Erhalt der Anlagen 
und in das Leitungsnetz investieren, 
um einen Investitionsstau für künfti-
ge Generationen zu vermeiden. Eine 
Sanierungsrate in Vilsbiburg, die weit 
über dem bayerischen Durchschnitt 
liegt, machte die Teilnahme am För-
derprogramm möglich. Dies wurde 
auch durch die Teilnahme am Bench-
mark der Bayerischen Wasserversor-
ger deutlich. Bürgermeisterin Sibylle 
Entwistle freut sich über den stolzen 
Betrag für die Baumaßnahmen aus 
den Jahren 2020 und 2021. Sie be-

dankt sich für die tolle Unterstützung 
durch die Mitarbeiter des Wasserwirt-
schaftsamtes in Landshut, die für die 
Abwicklung und Betreuung des För-
derprogramms zuständig waren. Dies 
ist die zweite Förderung, die die Stadt-
werke Vilsbiburg innerhalb von nur 
wenigen Jahren erhalten haben, de-
ren Ziel der Erhalt einer hohen Versor-
gungsqualität ohne starken Anstieg 
der Verbrauchsgebühren ist. Grund-
sätzlich werden die Sanierungskosten 
über die Wasserverbrauchsgebühren 
im Solidaritätsprinzip finanziert.“ Da 
kommt ein Zuschuss in Höhe von 50 
Prozent gerade recht“, so die Bürger-
meisterin weiter. Dank des rückwir-
kenden Zuschusses ist, in Betracht der 
vielen weiteren Sanierungsmaßnah-

men, kein starker Anstieg der Wasser-
gebühren zu erwarten. 
„Die in Aussicht gestellten Fördermittel 
für die nächsten vier Jahre in Höhe von 
knapp zwei Millionen Euro ermöglichen 
uns weitere Sanierungen der Wasser-
leitungen und Hausanschlüsse, die wir 
bereits im Blick haben - insbesondere im 
Stadtgebiet ist der Austausch sehr teu-
er“, betont Werkleiter Wolfgang Schmid.

Folgende Sanierungsmaßnahmen 
wurden mit der Förderung umgesetzt:
» Sanierung Rettenbachviertel
» Hauptwasserleitung nach Haarbach
» Steuerungstausch Tiefbrunnen 
» Notstromversorgung der 
 Wassergewinnung
» Anbindung Geiselsdorf/Seyboldsdorf

Freistaat honoriert hohen Aufwand in der Wasserversorgung
925.000 Euro Förderung an Stadtwerke

Toyota-Händler 
Joachim Schober 
übergibt den 
neuen Toyota 
Mirai mit Was-
serstoffantrieb 
an Stadtwerke-
leiter Wolfgang 
Schmid und 
Bürgermeisterin 
Sibylle Entwistle

www.vilsbiburg.de Regionalmanagement
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Der neue Zusammenschluss der In-
tegrierten Ländliche Entwicklung 
im südlichen Landkreis, der „ILE 
Bina-Vils“ wurde mit einem Festakt 
im Trachten- und Kulturzentrum 
Holzhausen besiegelt. Die 14 Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister un-
terzeichneten die Gründungsurkun-
de, im Beisein von rund 100 Stadt-, 
Marktgemeinde- und Gemeinderä-
ten der Region. Landrat Peter Dreier 
würdigte die Bildung der Zweckge-
meinschaft, um immer komplexer 
werdende Aufgaben besser lösen zu 
können. 

Die offene und flexible Form der Orga-
nisation lässt viele Möglichkeiten zu: So 
können sich bei diversen Projekten ein-
zelne Gemeinden thematisch passend 
vereinen oder bei übergreifenden Auf-
gaben auch alle 14 beteiligten Kommu-
nen vernetzen. Staatliche Fördermittel 
können dabei unkompliziert genutzt 
werden. Die Kommunen Adlkofen, 
Aham, Altfraunhofen, Baierbach, Bo-
denkirchen, Geisenhausen, Gerzen, 
Kröning, Neufraunhofen, Schalk-
ham, Velden, Vilsbiburg, Vilsheim und 
Wurmsham mit insgesamt über 50.000 
Einwohnern treten zukünftig gemein-
sam unter dem Namen „Integrierte 
Ländliche Entwicklung Bina-Vils“ auf. 
Eine wesentliche Einstellung eint alle 14 
Beteiligten: Es ist die Bereitschaft, sich 
gegenseitig zu ergänzen und speziell 
solche Aufgaben gemeinsam zu bewäl-

tigen, die für den Einzelnen nur schwer 
zu stemmen sind. Der Leiter des Amtes 
für Ländliche Entwicklung, Hans-Peter 
Schmucker, zeigte das Potential der In-
tegrierten Ländlichen Entwicklung am 
Beispiel der ILE Ilzer Land auf, der ältes-
ten ILE in Niederbayern. Hier wurden in 
16 Jahren bereits über 500 Projekte um-
gesetzt. Landrat Peter Dreier zeigte sich 
stolz, nun eine zweite ILE im Landkreis 
zu haben und sah darin keineswegs 
eine Konkurrenz zu den Aufgaben des 
Landkreises. Auf die Frage nach dem 
Mehrwert der ILE sah Bürgermeisterin 
Sibylle Entwistle, die auch derzeitige 
ILE-Vorsitzende ist, die Möglichkeit, die 
persönlichen Kompetenzen und Erfah-
rungen der Bürgermeister zum Wohl 
aller beteiligten Gemeinden zu nutzen. 

Konkrete Startprojekte 
mit Schwerpunkten
Sieben Startprojekte stehen auf dem 
Plan: die Sicherung und Mehrung von 
Streuobstwiesen und Landschafts-
strukturelementen, Boden- und Trink-
wasserschutz, ein interkommunales 
Energie- und Mobilitätskonzept samt 
Strombörse bis hin zum Aufbau von 
Regionalwerken und ein gemeinsa-
mes Klimaschutzmanagement. Auch 
Handlungsfelder, wie die Vernetzung 
bei Verwaltungsarbeiten samt Einkaufs-

gemeinschaften sowie der Ausbau von 
Einrichtungen für Freizeit und Erho-
lung sowie Öffentlichkeitsarbeit dafür 
bis hin zu zukunftsfähigen Baugebie-
ten mit nachhaltigem Bauen gehören 
zu den ersten Zielen der ILE Bina-Vils. 
So war es zum Abschluss des kurzwei-
ligen Abends die Ehre von Amtsleiter 
Hans-Peter Schmucker, die Gründungs-
urkunde zur Unterschrift allen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern zu 
überreichen und damit die feierliche 
Gründung offiziell zu besiegeln. Er be-
dankte sich bei allen Mitwirkenden, die 
zu dieser Gründung – auch im Hinter-
grund - beigetragen haben, wie dem 
zugewiesenen Begleiter von Seiten sei-
nes Amtes, Franz Fraitzl und dem Initia-
tor und Organisator, Regionalmanager 
Georg Straßer.

ILE ist kommunale Dynamik: Gemeinsam neue Wege gehen
14 Kommunen auf Augenhöhe erfüllen die ILE Bina-Vils mit Leben

Sie unterzeichneten die Gründungsurkunde: Die Bürgermeister und teils ihre Vertreter

Regionalmanagementwww.vilsbiburg.deKlimaschutz

Ob Geschirrspüler, Kühlgerät oder 
Waschmaschine – beim Kauf eines 
Haushaltsgeräts fällt es oft schwer, 
das passende Gerät zu finden. Vor al-
lem, wenn es besonders sparsam im 
Verbrauch und trotzdem preiswert 
sein soll.

Die Broschüre „Besonders sparsame 
Haushaltsgeräte 2022“ bringt Licht in 
den Gerätedschungel. Sie enthält die 
aktuellen Bestgeräte am Markt sowie 
zahlreiche Tipps, worauf man beim 
Kauf eines neuen Haushaltsgeräts ach-
ten sollte. Die neue Auflage informiert 

auf vier zusätzlichen Seiten über das 
neue EU-Energielabel, das seit März 
2021 die Haushaltsgeräte schmückt 
und sicherlich schon viele Kunden in 
den Geschäften verunsichert und rat-
los zurückgelassen hat, weil sie z. B. 
kein Kühlgerät der Effizienzklasse A 
oder B finden konnten.
Die komplett überarbeite Liste der 
Haushaltsgeräte liegt derzeit gedruckt 
auf 100 % Recycling-Papier im Foyer 
vom Rathaus aus oder online und im-
mer aktuell unter www.spargeraete.de 
oder https://regionalmanagement.vils-
biburg.de/energieberatung-foerderung

Neu: Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsgeräte 2022“

Klimatipp: 
Fördergelder nutzen!

Wer sein Haus energetisch sa-
niert oder eine Solaranlage ein-
bauen lässt, kann verschiedene 
Förderungen bekommen. So 
fördert beispielsweise das BAFA 
den Einbau einer Holzpellethei-
zung oder einer Solarthermie-
Anlage, die für Warmwasser 
sorgt und zusätzlich die Hei-
zung unterstützt. Die KfW un-
terstützt bei Gesamtsanierun-
gen oder Einzelmaßnahmen 
und hat spezielle Angebote 

für Wohneigentümergemein-
schaften. In Bayern gibt es da-
rüber hinaus das bayerische 
Förderprogramm „Energie-
BonusBayern“. Eine Übersicht 
über Fördermöglichkeiten fin-
den Sie unter www.energie-
foerderung.info.

Infos zu den neuen Konditio-
nen der städtischen Förderung 
bei Sanierung und Neubau fin-
den Sie auf Seite 21.

Die Stadt Vilsbiburg ist mit einem 
Online-Dienst, der kommunalen Mit-
fahrzentrale PENDLA zur Vermittlung 
von Fahrgemeinschaften am Netz. 

„Mit dem Anschluss ans bundesweite 
PENDLA-Netzwerk verbindet die Stadt 
Vilsbiburg Klimaschutz und Mobilitäts-
wende und ermöglicht den Bürgerin-
nen und Bürgern, passende Mitfahrer 
für den täglichen Weg zur Arbeit zu 
finden und gemeinsam zu pendeln.“ 
so Bürgermeisterin Sibylle Entwistle. 
Eine aktuelle Auswertung zeigt, dass 
sich bereits über 350 Vilsbiburger am 

PENDLA-System angemeldet haben. 
Die Pendler finden dort passende Mit-
fahrer für den Weg, den sie am häu-
figsten fahren: zur Arbeit und zurück. 
Dazu vergleicht PENDLA die Routen 
aller Pendler in der Nähe und zeigt 
passende Übereinstimmungen an, un-
ter Wahrung des Datenschutzes. Jede 
Fahrgemeinschaft reduziert Fahrtkos-
ten, mindert das Verkehrsaufkommen 
und entlastet die Umwelt. „Wir haben 
in Vilsbiburg jeden Tag 12.000 Pendler-
bewegungen, hier galt es für uns als 
Klima-Kommune aktiv zu werden und 
ergänzend zum ÖPNV ein innovatives 

Mobilitätsangebot für Pendler bereit-
zustellen.“ erklärt Klimaschutzmanager 
Georg Straßer. Der Dienst ist kostenlos 
nutzbar unter vilsbiburg.pendla.com.

Erfolgreicher Start der Mitfahrzentrale PENDLA

ALE-Chef Hans-Peter Schmucker überreicht 
die Gründungsurkunde

Interessierte Stadtrats- und Gemeinderatsmit-
glieder folgen der Präsentation des ILEK (Integ-
riertes Ländliches Entwicklungskonzept)
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Die Stadt Vilsbiburg nimmt seinen Ti-
tel „Klimakommune“ sehr ernst und 
stellte ihre Ambitionen zusammen mit 
zahlreichen Akteuren und Besuchern 
beim Klimaschutz-Mitmachtag am 
vergangenen Samstag am Haslbeck-
Parkplatz unter Beweis. Schwerpunkte 
der Infoveranstaltung waren die kli-
mafreundliche Mobilität und das Be-
ratungsangebot von Seiten der Stadt.
In einem engagierten Grußwort dank-
te Erste Bürgermeisterin Sibylle Ent-
wistle allen Mitwirkenden, wie den 
Vilsbiburger Firmen, dem Organisator 
Georg Straßer, insbesondere den Ak-
tiven vom Runden Tisch Klimaschutz 
mit den Klimabeauftragen und Paul 
Kronwinkler von den Stadtwerken, der 
das Stromprodukt VIB-Regio vorstellte. 
Entwistle freute sich auch über die Be-
teiligung der Gruppe Fridays for future 
Vilsbiburg: Sie boten eine große Aus-

wahl an gebrauchter Kleidung und Bü-
chern zum Tausch an. Die Autohäuser 
und Radsport Bauer boten eine breite 
Palette an Fahrzeugen mit Elektro- 
und Wasserstoffantrieb an und zeigten 
in Kundengesprächen und bei Probe-
fahrten die Vorzüge der E-Mobilität. 
„Wir haben hier einen vielseitigen Be-
raterstab in Sachen Klimaschutz: unse-
re Energieberater, Klimaschutzbeauf-
tragten und die Aktiven vom Runden 
Tisch unterstützen meine Arbeit für 
die Stadt“, freute sich Klimaschutzma-
nager Georg Straßer. Am Beraterstand 
informierten sie viele Interessierte um-
fangreich und differenziert von den 
klassischen Themen Energiesparen, 
Effizienzsteigerung und Erneuerbare 
Energien über die städtischen Förder-
programme zum Bauen und Sanieren 
sowie zu Photovoltaik und Speicher. 
Schwerpunkt der regen Nachfrage 

von Bürgerseite war das Thema „mit 
was sollen wir morgen heizen?“. „Die-
se und weitere Fragen können jeder-
zeit an die Stadt gestellt werden: Bis zu 
drei Beratungsstunden sind für unsere 
Bürger kostenfrei“, bietet Straßer stell-
vertretend für die Stadt an. In seinem 
Fachvortrag lobte Referent Hans Ur-
ban, Vorreiter in allen Belangen der 
Erneuerbaren Energien, das Engage-
ment der Stadt Vilsbiburg in Sachen 
Klimaschutz als beispielhaft für andere 
Kommunen. „Die Zukunft ist längst er-
funden, wir dürfen nicht auf Wunder 
warten, nutzen Sie das aktuelle Ange-
bot!“, animierte Urban die Zuhörer 
und zeigte die Zusammenhänge von 
Erneuerbaren Energien und E-Mobili-
tät an praktischen Beispielen auf. „E-
Mobilität ist hier und neben dem Rad 
und ÖPNV die optimale Möglichkeit, 
den Verkehr klimaneutral zu gestalten 
– gerade auf dem Land. Mit rund zwei 
Euro Kosten auf 100 Kilometer und mit 
zehn Kilowatt Photovoltaik auf dem 
Dach kommt man mit einem E-Auto in 
zehn Jahren 16-mal um die Welt“.

Zukunft ist längst erfunden, nur nicht gleich verteilt
Großes Interesse am Klimaschutz-Mitmachtag der Stadt Vilsbiburg

Links: Die Autohäuser aus Vilsbiburg und Umgebung stellten Modelle mit reinem Elektroantrieb vor. Rechts: Bürgermeisterin Sibylle Entwist-
le besuchte das Beraterteam am Stand der Stadt Vilsbiburg

Sibylle Entwistle mit den Aktiven von Fridays for future bei deren Kleidertauschbörse
Rechts: Lastenräder ersetzen so manchen kleinen Transport mit dem Auto – und sitzen 
Kinder drin, hat man diese gut im Sichtfeld

Klimaschutzmanager
Georg Straßer
Stadtplatz 26, Stadt Vilsbiburg
strasser@vilsbiburg.de
Tel. 08741 305-444
www.vilsbiburg.de

Zur Umsetzung des Klimaschutzkon-
zeptes fördert die Stadt Vilsbiburg 
schon seit dem Jahr 2011 bestimmte 
Maßnahmen zur energetischen Opti-
mierung ihres Baubestandes. Das er-
folgreiche und effektive Förderpaket 
bedurfte einer Anpassung, die von 
Klimaschutzmanager Georg Straßer 
zusammen mit den aktiven Energie-
berater erarbeitet wurden. Dieses im 
Hinblick auf aktuelle Bedingungen be-
züglich gestiegener Preise und aktuell 
geforderter Dämmwerte gemäß KfW-
Förderrichtlinien, sowie Erfahrungen 
aus der Förderpraxis. „Die Fördermit-
tel sollen möglichst wirksam einge-
setzt werden“, postuliert Erste Bür-
germeisterin Entwistle, „als eine echte 
Anreizfunktion zum Handeln für die 
Bürger“. Darum wurde auch die bis-
herige Förderung für Neubauten nach 
KfW-55-Standard ersetzt durch einen 
Zuschuss für die Altbausanierung zu 
einem KfW-115-Haus.

Differenzierung der  
Auszahlungen nach Baumaterialien
„Eine weitere wesentliche Änderung 
besteht darin, dass bei sämtlichen Ma- 
terialien künftig der Vorrang von Na-

turbaustoffen gelten soll, um das Aus-
gangsmaterial Erdöl einzusparen und 
künftigen möglichen Folgewirkungen 
vorzubeugen“, erklärte Klimaschutz-
manager Straßer in der jüngsten Bau- 
und Umweltausschusssitzung. Bei Ver- 
wendung von Naturmaterialien (ein-
schließlich natürlichen „Mineralstof-
fen“ aus Ton, Sand, etc.) sowie bei zer-
tifizierten Recyclingmaterialien gelten 
die vollen Fördersätze, bei Kunststof-
fen, wie Styropor, PVC, etc. nur 50%. 

1. Zuschüsse für Einzelmaßnahmen
Dämmwert // Förderung Naturbau-
stoffe // Förderung Kunststoffe
» Außenwanddämmung:      
   0,20 W/m*K // 1.500 € // 750 €
» Fenstersanierung:                     
   0,95 W/m*K // 1.000 € // 500 €
» Dachdämmung: 
   0,18 W/m*K // 1.500 € // 750 € *) 
*) hier neu: gilt auch für oberste 
   Geschossdecke, bei 0,14 W/m*K

2. Zuschüsse für Energie-
    Effizienzhäuser
Um den vorliegenden Sanierungsstau 
zu begegnen, fördert die Stadt künf-
tig Sanierungen von Altbauten: vom 

schlechten Ausgangszustand, in dem 
sich viele Häuser befinden, hin zum 
KfW-Standard 115, mit pauschal 5.000 €.

Voraussetzung für jede Förderung 
bleibt die Vor-Ort-Beratung: Jeder Inte-
ressent kann sich an den Klimaschutz-
manager wenden oder von sich aus 
einen Energieberater (siehe Auflistung 
nachfolgend) anrufen, um einen Vor-
Ort-Termin zu vereinbaren. Bis zu drei 
Stunden Beratung werden durch die 
Stadt Vilsbiburg übernommen. 
Die Änderungen gelten ab dem Stich-
tag 1.9.22, für bis dahin gestellte Anträ-
ge gelten die bisherigen Förderricht-
linien. Dazu wird ein neues Merkblatt 
veröffentlicht. 

Förderung: Konzentration auf Sanierung und Naturbaustoffe

Folgende Berater stehen Ihnen für die Themen Energieausweis, Energieberatung von Wohngebäuden, 
Energiesparendes Bauen und Sanieren samt Förderung zur Verfügung:

» Jochen Dybdahl-Müller | Tel. 08745 964611 | Mobil 0160 8317921 | E-Mail: kalkfrosch@yahoo.de  

» Claudia Geilersdorfer | Herrnfeldener Str. 15 1/2, 84137 Vilsbiburg | Tel.08741 6650 | E-Mail: info@wi-bau.de 

» Robert Kerschbaum | Fischerstr. 7, 84137 Vilsbiburg | Tel. 08741 6280, Mobil 0151 60229313 | E-Mail: robert.kerschbaum@gmx.de 

» Martin Meindl | Blamberg 2, 84168 Aham | Tel. 08744 9675611 | Mobil 0171 9337133 | E-Mail: info@energie-meindl.de | 
   www.energie-meindl.de 

» Michael Meindl | Hofmark 4, 84178 Kröning | Tel. 08744 9675611 | Mobil 0160 8486099 | E-Mail: michael@energie-meindl.de |   
   www.energie-meindl.de 

» Markus Schlichter | Zollbruckerstraße 20, 84155 Bodenkirchen-Binabiburg | Tel. 08741 927646 | Mobil 0171 2125070 | 
   E-Mail: markus.schlichter@t-online.de 

» Andreas Weichselgartner | Ast, Im Mohrfeld 22, 84184 Tiefenbach | Tel. 08709 262373 | E-Mail: info@energie-weichselgartner.de

» Explizit zum Thema Photovoltaik beraten Martin und Michael Meindl, Andreas Weichselgartner und ausschließlich dazu Norbert 
   Schäfer: Veldener Str. 1, 84137 Vilsbiburg | Tel. 08741 513 9993 | Mobil 0177 421 87 97 | info@vilstal-solar.de | www.vilstal-solar.de

Koordination und telefonische Erstberatung im Rathaus: 
Georg Straßer, Regionalmanagement Stadt Vilsbiburg, Tel. 08741 305-444, E-Mail strasser@vilsbiburg.de

Dämmung spart Heizkosten

www.vilsbiburg.de
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Aus der Kommune vhs / Musikschule

Veranstaltungen im September, Oktober, November:
23./24. September 2022 » Bayerischer Landesfischereitag in Vilsbiburg 
Freitag: Treffen der Fischerkönige aus ganz Bayern, Samstag: Ermittlung des Bayerischen Fischerkönigs und Lehrgang 
für Fischereiaufseher (9.30-11.00 Uhr), ab 11.00 Uhr öffentliche Podiumsdiskussion der Politik zum Thema „Fischotter“. 
Samstagnachmittag: Auszug vom Stadtplatz zur Stadthalle und Krönung des Bayerischen Fischerkönigs. 

Im Rahmen der Interkulturellen Wochen bietet das Projekt Kids of Colour Vilsbiburg folgende Veranstaltungen an. 
Samstag, 01. Oktober 2022 » Empowerment-Workshop für Kinder und Jugendliche, 9.00-16.00 Uhr 
Freitag, 14. Oktober 2022 » Lesung „Gib mir mal die Hautfarbe. Mit Kindern über Rassismus sprechen.“, 19.00 Uhr 
Samstag, 15. Oktober 2022 » Fortbildung für Erzieher*innen/ Pädagog*innen zum Thema der Lesung, 9.30-12.00 Uhr 
Weitere Infos dazu unter www.kids-of-colour-vilsbiburg.de und https://www.landshut-interkulturell.de/interkulturelle-wochen.

Samstag, 8. Oktober 2022 (Welthospiztag) » Jubiläums-Benefizkonzert „Friends of Music“ zum 10-jährigen  
Bestehen des Vilsbiburger Hospiz-Verein, das Konzert findet in der Aula der Mittelschule Vilsbiburg statt und  
beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist wie jedes Jahr frei und der Verein freut sich wie immer über Spenden.

Sonntag, 9. Oktober 2022 » Dionysimarkt von 8.00-17.00 Uhr am Stadtplatz

Sonntag, 16. Oktober 2022 » Konzert der Chorgemeinschaft: „Requiem for the living“ 
Die Chorgemeinschaft Vilsbiburg präsentiert unter der Leitung von Antonie Gorzawski in der Aula der Mittelschule 
Vilsbiburg das 5-sätzige Chorwerk „Requiem for the living“ des amerikanischen Komponisten Dan Forrest (*1978). 
Als Solisten konnten Bettina Baumgartner-Geltl (Sopran) und Stefan Metz (Orgel) gewonnen werden.  
Die erste Aufführung beginnt um 17.00 Uhr, die zweite um 19.00 Uhr. Genauere Informationen zum Kartenvorverkauf 
sind ab Anfang Oktober unter www.chorgemeinschaft-vilsbiburg.de zu finden. 

Freitag, 11. November 2022 » Lange Einkaufsnacht rund um den Stadtplatz, ab 18.00 Uhr. Das etwas andere  
Einkaufserlebnis: Kultur genießen, Musik live erleben, Events bestaunen. Und das alles beim nächtlichen Shoppen.

Samstag, 26. November 2022 » Turngala, TSV Vilsbiburg, Abt. Turnen, 16.00 Uhr, letztmalig in der „alten“ Vilstal-
halle unter dem Motto „Der Geist der Weihnachtsgalas“. Die Mädchen und Jungen der Turnabteilung nehmen die 
Besucher mit auf eine Zeitreise durch die Turngalas 2006 bis 2019. Weitere Infos unter www.tsv-vilsbiburg.de.

7. Berufeschau Vilsbiburg am 20./21. Oktober

Zum 7. Mal, nach zwei Jahren Pause 
lockt die Berufeschau in Vilsbiburg am 
20. und 21. Oktober 2022 weit über 60 
Betriebe aus der Region an. Während 
die Berufeschau am Freitag nur Schul-
klassen zum Besuch zur Verfügung 
steht, ist die Ausstellung am Samstag 
zum freien Besuch geöffnet. 
Die Veranstalter, die Stadt und die Mit-
telschule Vilsbiburg unter der Leitung 
von Maximilian Fürg, das Regionalma-
nagement des Landkreises Landshut 
und das Schulamt Landshut stehen 
auch dieses Jahr wieder der Herausfor-
derung gegenüber, der gesteigerten 
Nachfrage gerecht zu werden, da die 
Stadthalle Vilsbiburg, wie auch schon 
in den vergangenen Jahren, mit den 
Ständen der verschiedenen Firmen 

bis auf den letzten Quadratmeter aus-
gebucht ist. Nicht nur ortsansässige 
große Firmen wie Flottweg oder Dräx-
lmaier, sondern auch Kleinbetriebe 
machen, allen voran das Handwerk, 
mit guten Zukunftsaussichten auf sich 
aufmerksam. Die Betriebe, die ein dua-
les Studium ermöglichen, sind auf dem 
Hallenplan gesondert markiert. 
Für alle Beteiligten ergibt sich aus der 
Berufeschau Vilsbiburg eine „win-
win-Situation“: Die Schüler und Eltern 
erhalten an den beiden Veranstal-
tungstagen einen Überblick über die 
aktuellen Ausbildungsberufe. Sie kön-
nen Praktika und Bewerbungstermine 
vereinbaren. Auch gewinnen die Schü-
ler verschiedene Einblicke und Vorstel-
lungen von einzelnen Tätigkeiten und 

Handlungsfeldern, indem sie Maschi-
nen und Gerätschaften direkt vor Ort 
erproben können. Die Betriebe kom-
men in direkten Kontakt mit der jewei-
ligen Zielgruppe bzw. Auszubildenden 
und die Lehrer aus den Schulen des 
Landkreises können die berufsorien-
tierenden und berufsvorbereitenden 
Maßnahmen ihres Unterrichts mit den 
Schülern vertiefen.

Musikschule Vilsbiburg 
Stadtplatz 30, 84137 Vilsbiburg 
E-Mail: musikschule@vilsbiburg.de
Tel.: 08741 91827
Bürozeiten: Mo und Di 10 - 14 Uhr, 
Mi 10 - 16 Uhr, Do 10-12 und 13-16 Uhr

musikschule.vilsbiburg.de

Die Sommerferien gehen schon bald 
zu Ende und das Team der Musikschu-
le steht bereits in den Startlöchern 
und freut sich auf ein musikalisches 
Schuljahr 2022/23. Von der musikali-
schen Früherziehung, über Bläserklas-
sen bis hin zu den vielen verschiede-
nen Instrumenten, die im Einzel- oder 
Gruppenunterricht gebucht werden 
können, stehen alle Bereiche der mu-
sikalischen Ausbildung wieder auf 
dem Unterrichtsplan.
Miteinander Musik machen, aufein-
ander hören, musikalische Probleme 
miteinander lösen zu lernen, das ge-
genseitige Beurteilen, aber auch Kriti-
sieren und Verbessern schult primäre 
soziale Kompetenzen und ist somit 
ein wichtiger Aspekt sozialen Lernens. 
Musizieren als gruppendynamischer 
Prozess und das Erfahren damit ver-
bundener Erfolgserlebnisse führt zu-
einander, bringt enorm viel Spaß und 
macht Mut und Lust auf mehr, nicht 
nur musikalisch.

Wer den offiziellen Anmeldeschluss 
am 16. Juli verpasst hat, kann sich 
bis Ende August noch bei der Musik-
schule melden. Mit etwas Glück kann 
man sich für seinen Wunschunterricht 
noch anmelden.
Nicht nur für Kinder und Jugendliche 
ist das Erlernen eines Musikinstru-
ments eine Bereicherung des Alltags. 
Auch Erwachsene können noch ein In-
strument spielen lernen und damit die 
Freude erleben, die das gemeinsame 
Musizieren mit sich bringt.
Doch nicht nur Instrumente kann man 
bei der Musikschule spielen lernen, 
sondern auch die eigene Stimme kann 
man in einem der verschiedenen Chö-
re trainieren. Die Stimme ist ein Inst-
rument, dem unglaublich viele Töne 
und Klänge entlockt werden können. 
Und Singen macht bekanntermaßen 
nicht nur glücklich, sondern ist auch 
noch gesund.
Die Musikschule ist eine ideelle wie 
materielle Investition in Kinder und 

Jugendliche - und eine Investition in 
unsere Kinder ist eine Investition in 
die Zukunft.
Auf unserer Homepage www. musik-
schule.vilsbiburg.de können Sie sich 
über alle wichtigen Fragen informieren 
oder gleich die Anmeldeunterlagen 
herrunterladen.

Musikalisches Schuljahr in Vorbereitung

Die Vorbereitungen für das neue 
Programmheft der vhs sind 
abgeschlossen. 
In allen Fachbereichen gibt es Neu-
es und Altbewährtes. Die Preise sind 
knapp kalkuliert, die vhs arbeitet als 
kommunales Unternehmen nicht ge-
winnorientiert, die Volkshochschulen 
haben laut der Bayrischen Verfassung 
den Auftrag zur Erwachsenenbildung. 
Es werden zum Beispiel viele kosten-
freie Vorträge zum Thema Gesundheit 
in Kooperation mit den LAKUMED-Kli-
niken angeboten. Es werden aber auch 
Kurse zu Yoga, Pilates, zur Rückenschu-
lung, zum Jonglieren, zum Tanzen und 
viele andere, die genauso zu einem 
bewussten und gesunden Leben bei-
tragen, ermöglicht. Auch im Bereich 
Hobby und Kreativität besteht ein viel-
seitiges Kursangebot.

Zur Erwachsenenbildung gehört auch 
die berufliche Weiterbildung in der 
EDV, Kurse zu Sprachen, Personalent-
wicklung und wirtschaftliches Ver-
ständnis mit Schulungen zur Buch-
führung. 

Heute steht die vhs vor dem Neustart 
des Herbstsemesters 2022/23 und hofft, 
dass die geplanten Kurse interessiert 
angenommen werden. Das Programm 
wird fortlaufend den neuen Gegeben-
heiten angepasst und auf der Home-
page aktualisiert.

Schauen Sie bei der vhs vorbei!

Eine Anmeldung ist persönlich im vhs- 
Büro am Stadtplatz, telefonisch, online 
unter www.vhs-vilsbiburg.de oder per 
E-Mail möglich.

vhs startet in das Herbst-/Wintersemester
Programmheft
Herbst/Winter 
2022/2023

Städtische
Volkshochschule
Vilsbiburg

www.vhs-vilsbiburg.deinfo@vhs-vilsbiburg.de

Gesellschaft Sprachen Kultur

Beruf Gesundheit Spezial

Volkshochschule

SAVE THE DATE

www.vilsbiburg.de

Volkshochschule Vilsbiburg
Stadtplatz 30, 84137 Vilsbiburg

E-Mail: info@vhs-vilsbiburg.de
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Heimatmuseum Vilsbiburg
Stadtplatz 39 - 40, 84137 Vilsbiburg

Öffnungszeiten: So. 10 - 12 Uhr,  
Mi. 14 - 16 Uhr, am 1. Wochenende 
jeden Monats Sa. und So. 14 - 16 Uhr

Führungen können unter www.mu- 
seum-vilsbiburg.de oder beim Lei-
ter des Museums M. Witzleb, Tel. 
08741 305-170 bzw. witzleb@vilsbi-
burg.de gebucht werden.

Das Jahr 2022 hat - zumindest was 
Veranstaltungen und Besucherzah-
len des Heimatmuseums anlangt 
- wieder an Normalität gewonnen. 
Viele Aktivitäten, die coronabedingt 
nur eingeschränkt bzw. gar nicht 
möglich waren, können jetzt wieder 
durchgeführt werden. 
Da die Leiterin des Heimatmuseums 
Annika Janßen-Keilholz in Elternzeit ist, 
hat die Stadt für diese Zeit einen Vertre-
ter für die Museumsführung gewinnen 
können. Mit Dr. des. Matthias Witzleb 
ist sichergestellt, dass die Entwicklung 
des Museums und die Zusammenar-
beit mit dem Heimatverein kontinuier-
lich und erfolgreich fortgeführt wird.

Die Sonderausstellung „Volleyball! 50 
Jahre Baggern-Stellen-Schmettern in 
Vilsbiburg“ konnte im Mai planmäßig 

eröffnen und fand 
bisher große Re-
sonanz. Noch bis 
zum 25. September 
2022 können sich 
die Besucherinnen 
und Besucher über 
viele Aspekte rund 
um den Volleyball-

sport informieren. Viel Wissens- und 
Schmunzelnswertes über die Entwick-
lung des Volleyballs in Vilsbiburg wird 
anhand von Dokumenten, Fotos, Poka-
len und vielem mehr präsentiert.

Noch vor dem Ende dieser Ausstellung, 
am 11. September 2022, findet wie-
der der „Tag des Offenen Denkmals“ 
statt, an dem sich das Heimatmuseum 
Vilsbiburg mit seinem Team vom Hei-
matverein beteiligt. Das diesjährige 
Motto dieses bundesweiten Tages lau-
tet: „KulturSpur“ - und diesen Kultur-
spuren kann in der Katharinenkirche, 
der Spitalkirche am Museum, mit Hilfe 
des neuen Museumsleiters Matthias 
Witzleb gefolgt werden. Nicht nur Bau-
zeit und Baustil bieten hier Interessan-
tes, sondern auch die Kunstwerke sind 

etwas Besonderes und einer Führung 
wert. Damit auch die Ohren von die-
sem Tag profitieren, wird es mit den 
„Singenden Freunden“ unter Leitung 
von Alexandra Priller einen Streifzug 
durch die Kirchenmusik geben.
Weitere Einzelheiten werden rechtzeitig 
in der Presse sowie auf der Homepage 
des Heimatmuseums zu finden sein.

Die folgende Son-
derausstellung, 
eine Kooperati-
on mit der Stadt 
Vilsbiburg, öffnet 
dann am 8. Ok-
tober. Zu sehen 
sind Quilts, textile 

Kunstwerke der Kulturpreisträgerin 
Dr. Uta Lenk. Ihre Arbeiten zeugen 
nicht nur von großem handwerklichen 
Geschick, sondern auch von großer 
Ästhetik und einer intensiven Ausein-
andersetzung mit unserer Welt (letzter 
Öffnungstag 23. Oktober). 

Eine weitere Sonderausstellung mit 
engem Bezug zu Vilsbiburg und zur 
Region startet am 19. November un-
ter dem Titel „Bitte recht freund-
lich! Zur Geschichte der Fotografie 
in Vilsbiburg und Umgebung“. Das 
Museum besitzt viele zeitgenössische 
Fotografien aus mehr als 150 Jahren, 
die aufwändig archiviert und geord-
net wurden und nun in einer Auswahl 
präsentiert werden können. Straßen- 
und Landschaftsansichten, Menschen 
bei der Arbeit und in der Freizeit, Ver-
änderungen an Bauwerken, aber auch 
am Lebensgefühl - hier ist wieder der 
„rote Faden“ in der Arbeit des Muse-
ums deutlich erkennbar: Zeigen, was 
war, um vergleichen zu können und 
um zu verstehen, was ist. 

Die Aktivitäten des Heimatvereins 
sind mit diesen Veranstaltungen noch 
lange nicht erschöpft. Nicht nur la-
den die hervorragend präsentierten 

Abteilungen der Dauerausstellung 
zu einem Besuch ein - allen voran na-
türlich die preisgekrönte Sammlung 
an Keramik aus dem Kröning, dane-
ben gibt es auch weiterhin an jedem 
ersten Sonntag eines Monats die be-
liebten Stadtführungen, dieses Jahr 
zu so unterschiedlichen Themen wie 
„Essen in Vilsbiburg“, „Vilsbiburg und 
seine Nachbargemeinden“, „Archi-
tektur in der Stadt“, „Vilsbiburg in der 
Nachkriegszeit“ oder „Zur allgemeinen 
Stadtgeschichte“ ... Auch hierzu finden 
sich in der lokalen Presse vorab weitere 
Informationen. Eine Anmeldung ist in 
der Regel hier nicht notwendig.

Dies gilt allerdings nicht für 
die geplante Museumsfahrt 
nach Mühldorf am 25. Sep-
tember 2022. Der versierte 
Kenner der Regionalge-
schichte, der Heimatfor-
scher Peter Käser organisiert 
diese Fahrt und wird kunst-
historische und historische 
Einblicke in die wechselvolle 
Geschichte dieser bedeutenden Stadt 
am Inn geben. Für diese Veranstaltung 
ist aus organisatorischen Gründen eine 
Anmeldung nötig. Einzelheiten werden 
noch bekanntgegeben. 

Eine Vielzahl an interessanten Anre-
gungen und Angeboten also - das Hei-
matmuseum Vilsbiburg freut sich auf 
Ihren Besuch.

Viel los im Heimatmuseum: lebendig wie eh und je

www.museum-vilsbiburg.deHeimatmuseum Vilsbiburg


